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ENTSORGUNGSHINWEIS

Recyclinghof 
Götzens

Aus aktuellem Anlass möchten wir darüber informieren, 
dass der Recyclinghof Götzens keine Mineralfaserabfälle 
annehmen darf. Bei Mineralfaserabfällen (Glaswolle, Stein-
wolle, etc.) handelt es sich um gefährliche Abfälle, die nicht 
üblicherweise in privaten Haushalten anfallen. Diese müs-
sen daher einem befugten Unternehmen zur Entsorgung 
übergeben werden. 

Die Mitarbeiter des Recyclinghofes beraten im Zusammen-
hang mit der fachgerechten Entsorgung dieser Abfälle und 
dem Vermitteln eines Entsorgers selbstverständlich gerne.
Wir bitten um Verständnis!

GEMEINDE GÖTZENS 

Heimatbücher

Im November 1988 erschien das erste Buch über Götzens. Am 

16. September 2017 wurden die Neuauflage des Dorfbuches 
sowie erstmals ein Vereinsbuch präsentiert. Diese Bücher sind 

jeweils in der Gemeinde im Bürgerservice zu folgenden Preisen 

erhältlich:

Heimatbuch Neuauflage: 	 €	 25,00

Vereinsbuch Neuauflage: 	 €	 10,00

Heimat- und Vereinsbuch: 	 €	 30,00

Götzner Buch (1988): 	 €	 5,00

ÖFFNUNGSZEITEN 

Eissportzentrum Götzens

Der Publikumslauf startet dieses Jahr am Donnerstag,  

26. Oktober 2023. Die Betriebstage und Zeiten sind:

DI | DO | SA | SO	 13.30–16.15 Uhr
FR	 13.30–16.05 Uhr

Am Freitag, 27. Oktober findet der Publikumslauf aufgrund 

einer Veranstaltung nur bis 15.45 Uhr statt. Am Mittwoch,  
01. November 2023 – zu Allerheiligen – bleibt die Eishalle 

geschlossen.
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Ortsteil Vellenberg, auf Flächen der Bundesforste sowie 
der Gemeinde Völs entstehen. Die Einbringung des Schütt-
materials soll dabei direkt von der Landesstraße über eine 
Linksabbiegespur erfolgen. Von Seiten der Gemeinde ist 
diese Deponie nur dann tragbar, wenn die Bewohner:innen 
in Vellenberg ausreichend vor Emissionen und Immis
sionen geschützt werden. Die Verhandlungen dazu werden 
demnächst geführt. 

Eine weitere Deponie ist im Bereich Götzner Berghöfe ge-
plant. Diese Deponie soll unter 100.000 m³ Schüttvolumen 
haben, genaue Fakten dazu sind der Gemeinde derzeit 
noch nicht bekannt. Wir haben uns im Gemeinderat ein-
stimmig gegen diese geplante Deponie am Götzner Berg 
ausgesprochen. Trotz ungünstiger Ausgangslage (die  
Gemeinde hat, so unglaublich es klingt, bei diesem Pro-
jekt keine Parteienstellung!) werden wir alle rechtlichen 
Möglichkeiten ausschöpfen, diese Deponie zu verhindern. 
Die Belastung durch LKW-Verkehr durch unser Dorf bzw. 
am Götzner Bergweg und das Gefahrenpotential bei einer 
Begegnung von LKW und Radfahrern bzw. Wanderern auf 
der schmalen Bergstraße wäre unzumutbar. Zudem ist die 
Bergstraße für diesen schweren und vermehrten LKW-Ver-
kehr nicht ausgelegt. Die Haltung der Gemeinde wurde klar 
und unmissverständlich mit der Bezirkshauptmannschaft 
kommuniziert. Über die weitere Entwicklung werden wir 
zeitnah berichten.

Euer BGM Josef Singer

Das Spannende an den Aufgaben einer Gemeinde ist die 
Vielfältigkeit der Themen, die parallel zu bearbeiten sind. 
Alle Projekte müssen angesichts der immer knapper wer-
denden finanziellen Möglichkeiten priorisiert und professi-
onell vorbereitet werden. Besondere Priorität haben dabei 
sämtliche Belange der Daseinsvorsorge, insbesondere die 
Kinderbetreuung, der Pflegebereich und die ärztliche Ver-
sorgung in unserem Dorf. Deshalb freue ich mich aktuell 
besonders über das neue Wohn- und Geschäftshaus in der 
Kirchstraße, wo nach den Vorgaben unseres Raumord-
nungskonzeptes vier geförderte Wohneinheiten an Götz-
ner:innen übergeben werden konnten. Zudem entstehen 
im Parterre drei Arztpraxen, die in unserer Gemeinde völlig 
neue medizinische Bereiche abdecken! Wir wünschen den 
drei ambitionierten Ärzt:innen viel Freude und Erfolg! 
Im Planungsverband Westliches Mittelgebirge bemühen 
wir uns aktuell um die Realisierung einer weiteren Kas-
senstelle für Allgemeinmedizin. Wir bewegen uns dabei 
zwischen den restriktiven Vorgaben der Ärztekammer, die 
primär die Interessen der Ärzt:innen im Auge hat und der 
Bereitschaft von Bund und Krankenkassen, tatsächlich 
weitere Kassenstellen zuzulassen. Aus den Rückmel-
dungen der Bevölkerung geht hervor, dass es immer 
schwieriger wird einen Termin bei Haus- oder Zahnärzt:in-
nen zu bekommen oder gar in dessen Patientenregister 
aufgenommen zu werden. Dieser Umstand ist besorgnis
erregend und nicht dauerhaft zu akzeptieren. Die Ver
sorgungssicherheit im Mittelgebirge muss erhalten bleiben 
und gerade deshalb bleiben wir mit Nachdruck an diesem 
wichtigen Thema dran!

Deponie am Götzner Berg?
Aktuell sieht sich die Gemeinde Götzens mit zwei Anträgen 
zur Errichtung einer Bodenaushubdeponie konfrontiert. Die 
geplante Deponie Vellenberg soll ausschließlich auf Völser 
Gemeindegebiet, jedoch unmittelbar angrenzend an den 

Liebe Götznerinnen 
und Götzner!
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| SITZUNG VOM 26. JULI 2023

Allgemeines
	· Neun Stellplätze wurden von der PMI Immobilien GmbH 

zu € 80.000,– angekauft, dem Eigentum der Gemeinde 
Götzens zugeführt und werden den drei Arztpraxen in 
der Kirchstraße 10 kostenlos zur Verfügung gestellt.

	· Der Auswärtigenzuschlag für Anton Pittl für das Wohn- 
und Pflegeheim Haus Sebastian in Axams wurde ge
nehmigt.

	· Der Vertrag zur Kontrolle der Kurzparkzone sowie des 
Halte- und Parkverbotes durch die Firma SAÖ wurde  
verlängert. 

	· Ab 01.09.2023 werden die Essenstarife in der Krippe 
und im Kindergarten mit € 4,62, sowie im Hort mit 
€ 5,69 festgesetzt.

	· Der TC Götzens wird zur Errichtung der neuen 
Zuschauer-Terrasse mit € 15.000,– unterstützt.

	· Zur Digitalisierung des Recyclinghofes wurde vom  
Gemeinderat ein Kostenrahmen von € 55.000,– brutto 
genehmigt.

Bauangelegenheiten
	· Der vorliegende Raumordnungsvertrag, abgeschlossen 

zwischen der Gemeinde Götzens und Andreas Haid, 
wurde genehmigt.

	· Die Änderung des Flächenwidmungsplanes 1080, 1088, 
1087, 1086, 1085, 1084, 1083, 1081 Umwidmung von 
Freiland in Sonderfläche Hofstelle wurde genehmigt.

	· Die 1. Änderung des Bebauungsplanes und ergänzen
den Bebauungsplanes B4 Gewerbepark neu Gp. 1562/1, 
1562/8, 1562/10, 1562/11, 1562/12, 1562/13, 
1562/14, 1562/15 wurde für vier Wochen zur öffent
lichen Einsichtnahme aufgelegt. Gehen innerhalb der 
Auflegungsfrist keine Stellungnahmen ein, gilt dieser 
als genehmigt.

	· Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet 
Ost – Bau- und Recyclinghof, Gp. 1536/6 wurde für vier 
Wochen zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. Ge-
hen innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellung
nahmen ein, gilt dieser als genehmigt.

	· Der Bebauungsplan B80 Moos – Pfurtscheller, Gp. 1198/1 
(neu formiert) wurde für vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. Gehen innerhalb 
der Auflegungsfrist keine Stellungnahmen ein, gilt 
dieser als genehmigt.

	· Der Bebauungsplan B81 Unterer Feldweg – Pessler / 
Ginther, Gp. 332/5, 332/6 wurde für vier Wochen hin-
durch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. Gehen 
innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahmen 
ein, gilt dieser als genehmigt.

	· Der vorliegende Projektsicherungsvertrag, abgeschlos-
sen zwischen der Gemeinde Götzens und Inn Living 
Wohnbau GmbH, wurde genehmigt.

	· 19 m² aus der Gp. 975/1 sowie 1 m² aus der Gp. 975/5 
wurden zur Verbreiterung der Straße kostenfrei dem 
öffentlichen Gut der Gemeinde Götzens zugeschrieben.

	· 18 m² aus der Gp. 975/4 wurden zur Errichtung einer 
Ausweichbucht zu einem Quadratmeterpreis von  
€ 65,40 angekauft und dem öffentlichen Gut der  
Gemeinde Götzens zugeschrieben.

	· 18 m² werden zur Verbreiterung des Hubangerweges 
aus der Gp. 972/2 dem öffentlichen Gut der Gemeinde 
Götzens zugeschrieben. 

	· Der flächengleiche Grundtausch im Ausmaß von 
6,87 m² zwischen der Gemeinde Götzens und Christoph 
Prader wurde genehmigt.

Gemeindegutsagrargemeinschaften
	· 197 m² aus der Gp. 1282/4 werden zu einem Quadrat-

meterpreis von € 1,80 an Martin Oberhöller verpachtet.

Personalangelegenheiten
	· Mara Nika wurde ab 01. Juli als gruppenführende Päda-

gogin im Hort im KIGA angestellt. 
	· Jelena Martinovic wurde ab 01. September als gruppen-

führende Pädagogin im Kindergarten angestellt.

G E M E I N D E - I N F O

AUS DEM 
GEMEINDERAT.



Götzens „Smarte Karte“
Neue digitale Infrastruktur in unserer Gemeinde

Die „Smarte Karte“ ist ein Projekt  
der Gemeinde Götzens und wird allen 
Götzner:innen in Zukunft neue Möglich­
keiten bieten. Der Startschuss erfolgt  
ab Jänner 2024 mit dem Zutritt zum  
Recyclinghof und der bargeldlosen Be­
zahlung der kostenpflichten Müllfraktion.

Noch im Herbst dieses Jahres wird  
unser Recyclinghof mit einer neuen 

modernen Schrankenanlage ausgestattet 
und ab dem kommenden Jahr ist die neue 
Bürgerkarte der persönliche Schlüssel zur 
Benützung unseres Recyclinghofes. Mit 
der Einführung der „Smarte Karte“ wird 
dem Fortschritt einer modernen und digi-
talen Infrastruktur Rechnung getragen. 
Diese ermöglicht gerade am Recyclinghof 
eine Verbesserung und Vereinfachung der 
Arbeitsabläufe und dient vor allem zur 
Sicherstellung, dass ausschließlich 
Bürger:innen von Götzens dieses  
Service nutzen.

App und Kennzeichenerfassung
Ein weiteres Feature dieser neuen Servicekarte ist die integrierte 
neue Müll-App, welche einfach via QR-Code auf dem Smartphone  
installiert werden kann. In dieser App befindet sich auch eine 
KFZ-Kennzeichen-Erfassung für einen Pkw. Sowohl das Smartphone 
mit der installierten App, als auch das erfasste Kennzeichen können 
künftig als Zutritt zum Recyclinghof verwendet werden.

Bargeldlos bezahlen
Die Umstellung auf bargeldlose Bezahlung erfolgt in einem zweiten 
Schritt spätestens im Frühjahr 2024. Mittels Karte oder App werden 
vor Ort die kostenpflichtigen Fraktionen (z.B. Sperrmüll, Holz, Bau
schutt) von den Recyclinghofmitarbeitern erfasst. Die entsorgte 
Menge wird ab diesem Zeitpunkt in der persönlichen Müll-App ge
speichert. Die Verrechnung der Gebühren erfolgt gemeinsam mit der 
Quartalsvorschreibung der Gemeindeabgaben. Ab diesem Zeitpunkt 
ist eine Barzahlung am Recyclinghof nicht mehr möglich.

Wie erhalte ich die neue „Smarte Karte“
Jeder Haushalt sowie alle Gewerbetreibenden erhalten Ende Novem-
ber/Anfang Dezember die neue „Smarte Karte“ zugeschickt. Mit der 
Zusendung der neuen Karte werden wir alle Informationen nochmals 
zusammenfassen und den genauen Umstellungstermin bekannt  
geben.

Es ist angedacht, weitere Funktionen an die neue 
Götzens „Smarte Karte“ zu knüpfen. Über den Start der 
neuen Servicekarte sowie über die laufenden Funktion-
serweiterungen werden wir natürlich rechtzeitig be
richten. Alle Informationen zur Karte sowie zu den künftig 
geplanten Neuerungen sind ab Ende Oktober 2023 auf 
unserer Website www.goetzens.tirol.gv.at/smartekarte 
nachzulesen. ×

In Kürze per 

Post an jeden 

Götzner Haushalt 

zugestellt!

Noch im Herbst dieses Jahres wird bei der Ein- und Ausfahrt unseres Recycling-
hofes eine vergleichbare Schrankenanlage errichtet. Die Inbetriebnahme erfolgt 
im Jänner 2024.

MEHR ZUR GÖTZENS „SMARTE KARTE“
www.goetzens.tirol.gv.at/smartekarte
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Änderung bei der Genehmigung  
von Photovoltaik-Anlagen
Novellen zum Tiroler Raumordnungsgesetz (TROG) und zur Tiroler Bauordnung (TBO)

Mit 01. September sind in Tirol wesentliche Verein- 
fachungen für die Errichtung von Photovoltaik-Anla-
gen (PV) in Kraft getreten. Für gebäudeanliegende 
PV-Anlagen mit einer Fläche von bis zu 100 m2 
braucht es laut Tiroler Bauordnung ab sofort weder 
eine Bauanzeige noch eine Baugenehmigung. Bisher 
lag die Grenze bei 20 m2.

Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Module in der 
Dachhaut oder Wandfläche integriert sein müssen 
bzw. an keinem Punkt 30 cm übersteigen dürfen. Im 
Fall der Anbringung auf Flachdächern darf davon 
abweichend die Neigung des Sonnenkollektors bzw. 
der Photovoltaikanlage höchstens 15° betragen.

Für Anlagen mit einer Fläche von über 100 m2 ist 
zwar eine Bauanzeige notwendig, aber keine Bau
genehmigung, sofern die oben genannten Vorgaben 
eingehalten werden.

Allerdings ist es nach wie vor verpflichtend, die  
Fertigstellung von PV-Anlagen bei der Behörde an­
zuzeigen. Die Anzeige muss den betreffenden 
Bauplatz sowie Angaben zur Lage und Engpass

leistung der Anlage in kW enthalten. Eine entsprech-
ende Vorlage für die Fertigstellungsanzeige an die 
Behörde, finden Sie auf der Website der Gemeinde  
unter der Rubrik „Bürgerservice/Formulare“. Bei  
Fragen zu den oben genannten Gesetzesnovellen  
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter vom Bauamt gerne 
zur Verfügung. ×

Fo
to

: p
ix

ab
ay

www.polsterei-lang.at | info@polsterei-lang.at | 0664 735 832 27 | Gewerbepark 1, 6094 Axams

Fo
to

: I
nn

sb
ru

ck
 To

ur
is

m
us

/D
an

ie
l Z

an
ge

rl 
(K

in
d)

, A
nd

ré
 W

in
te

r (
Li

ch
ts

pi
el

e)
; 

AUS DEM
BAUAMT.



Fo
to

: p
ix

ab
ay

www.polsterei-lang.at | info@polsterei-lang.at | 0664 735 832 27 | Gewerbepark 1, 6094 Axams

Fo
to

: I
nn

sb
ru

ck
 To

ur
is

m
us

/D
an

ie
l Z

an
ge

rl 
(K

in
d)

, A
nd

ré
 W

in
te

r (
Li

ch
ts

pi
el

e)
; 

Besinnliche  
Stimmung in  
der Adventszeit

Auch heuer lädt die Gemeinde Götzens in  
der Advents- und Weihnachtszeit zu einigen  
Veranstaltungen.

Den traditionellen Auftakt gibt es am Sonntag, den 03. Dezember 2023 
mit dem Götzner Familienadvent. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr beim 

Musikpavillon, dort werden die mitgebrachten Adventskränze gesegnet.  
Anschließend folgt ein Adventspaziergang durchs Dorf. Gerne können die 
Kinder Laternen mitnehmen. Beim Musikpavillon wird auch heuer die  
Familien-Dorfkrippe ausgestellt. 

Am Sonntag, den 10. Dezember 2023 wird uns die Musikkappelle Götzens 
mit einem Adventkonzert „Götzner Adventklänge“ die Vorweihnachtszeit 
verschönern. Beginn ist um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum. 

Am dritten Adventsonntag, den 17. Dezember 2023 findet das Götzner  
Adventsingen in der Wallfahrtskirche statt. Wie immer beginnt das Konzert 
um 17.00 Uhr und endet mit dem Sterzinger Mettenjodler. Die freiwilligen 
Spenden beim Eintritt kommen dem Vinzenzverein Götzens zugute – 
Götzens hilft Götzens. 
Am Vorplatz des Gemeindezentrums gibt es wieder kulinarische Schman­
kerln und heiße Getränke um die erlebten Eindrücke bei einem „Ratscher“ 
gemeinsam ausklingen lassen. 

Am Heiligen Abend sind wieder alle Kinder 
recht herzlich zum Weihnachtsfilm im 
Gemeindezentrum um 15.00 Uhr  
eingeladen. 

Gemeinsam starten wir am Freitag, den  
05. Jänner 2024 beschwingt und fröhlich  
ins neue Jahr beim Neujahrskonzert mit  
dem Tiroler Kammerorchester INNstrumenti. 
Wir laden herzlich zum Sektempfang ab 19.00 
Uhr und anschließend zum Konzert um 20.00 
Uhr ein. Der Kartenvorverkauf ist über  
www.oeticket.com oder allen Verkaufsstellen 
(Raika Götzens) möglich. 

Ich freue mich, Euch alle bei den diversen Ver-
anstaltungen in unserem Dorf begrüßen zu dür-
fen und bedanke mich schon jetzt herzlich bei 
allen Mitwirkenden für ihre Unterstützung.  
× Michael Schallner, VBGM und Kulturreferent Götzens
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Danke für die gute 
Zusammenarbeit

Unsere langjährige Mitarbeiterin  
Simone Haid hat im Frühjahr 
dieses Jahres die Beendigung 
ihres Dienstverhältnisses mit 
Ende Augst 2023 aufgrund einer 
beruflichen Veränderung bekannt 
gegeben. Simone war seit 2005 in 
der Buchhaltung der Gemeinde 

Götzens beschäftigt und war hier u.a. für die 
Führung der laufenden Buchhaltung, die Vorschrei-
bung sämtlicher Gemeindeabgaben und das Mahn-
wesen zuständig. Die Unterstützung der Finanz
verwaltung bei der Ausschreibung von Darlehen 
und die Mitarbeit bei der Erstellung des Voran-
schlages sowie des Rechnungsabschlusses ge-
hörten ebenfalls zu ihrem Tätigkeitsfeld. 

Simone war eine äußerst zuverlässige und loyale  
Mitarbeiterin mit hohem Pflichtbewusstsein und 
großer Einsatzbereitschaft. Wegen ihres freund
lichen Wesens und ihrer kollegialen Einstellung 
wurde sie von ihren Vorgesetzten und Kolleg:innen 
besonders geschätzt. ×

Danke liebe Simone für die jahrlange gute 
und positive Zusammenarbeit. Für deinen 
weiteren Lebens- und Berufsweg wünschen 
wir Dir alles Gute und viel Erfolg. 

Ruetz Bäckerei-Café 
in Götzens feierlich 
eröffnet!

Mit seinem Bäckerei-Café in Götzens an der Kirchstraße 
hat der Bäcker Ruetz einen weiteren Treffpunkt des guten 
Geschmacks geschaffen. 

Die neue Frühstückslocation und Top-Adresse für echte, 
heimische Brotkultur liegt direkt an der Kirchstraße. 

Das Ruetz Bäckerei-Café besticht durch seine großzügige 
Räumlichkeit – drinnen wie draußen, wo die große Sonnen-
terrasse zum Verweilen einlädt. Groß und Klein kehren hier 
gern ein, denn der tolle Kinderspielbereich lässt auch bei 
den Sprösslingen keine Langeweile aufkommen. Kommen 
Sie vorbei – auf dem Weg zum Wandern, einen Snack „to 
go“ für die Arbeit oder auf ein köstliches Frühstück mit der 
ganzen Familie – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Brotbruderschaft hilft
Wie bei jeder Neueröffnung eines 
Ruetz Bäckerei-Cafés standen auch 
die Festlichkeiten in Götzens unter 
einem guten Stern: von den aus-
führenden Firmen, die am Umbau 
beteiligt waren konnte gemeinsam 

mit dem Bauherrn und Ruetz ein stolzer Betrag von 
€ 11.000,– gesammelt werden. Dieser wird von der Brot-
bruderschaft an hilfsbedürftige Familien übergeben. ×

Das Bäckerei-Café ist täglich für Sie geöffnet:
MO–FR: 06.00 bis 18.00 Uhr
SA: 06.00 bis 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 06.00 bis 17.00 Uhr

(1) Günther Fagschlunger übergibt den Scheck der Handwerkerspenden in Höhe von 
€ 11.000,– an den Obmann der Brotbruderschaft Christian Ruetz sen. (v.li.). (2) Bäckerei
leitung Lydia Holzmann und ihr Team feiern die neuen Filiale in Götzens und freuen sich 
auf Ihren Besuch! (3) Geschäftsführer Norbert Fagschlunger, Bauherr Andreas Gstrein, 
Bäckermeister Christian Ruetz jun. und BGM Josef Singer freuen sich über den neuen 
Standort in Götzens(v.li.).

(1)

(2) (3)
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Ein junger Star der Stabhoch- 
sprung-Szene aus Götzens 
Magdalena Rauter 

Dass Götzens immer wieder junge Sport- 
Talente beheimatet ist bekannt – die 17-jäh­
rige Magdalena Rauter schaffte jedoch in die­
sem Sommer etwas, von dem viele Spitzen­
sportler:innen ein Leben lang träumen: Gold 
bei der EYOF – dem European Youth Olympic  
Festival im Stabhochsprung.

Jetzt einmal von Anfang an: „Maggi“ 
stammt aus einer sehr erfolgreichen Spor-

tlerfamilie. Christine Rauter, ihre Mutter, wurde 
1995 Snowboard Weltmeisterin im Parallel
slalom. Ihr Vater Stephan „Flow“ Daniaux war 
ebenfalls Snowboardprofi und eine der Nord-
kettenlegenden. Nicht zu vergessen – Jakoba, 
ihre 14-jährige Schwester, die bereits mit ihren 
jungen Jahren als eines der Klettertalente 
Österreichs gilt und sich Österreichische 
Meisterin in Bouldern und Lead 2022 nennen 
darf. Als Mitglied des Nachwuchsteams des 
Österreichischen Kletterverbandes startet sie 
bereits im Jugend Europa Cup.

Der Sport liegt somit im Blut der Familie.  
Magdalena startete anfangs in den diversen 
klassischen Disziplinen der Leichtathletik wie 
Sprint, Hürdenlauf, Weitsprung, Speerwurf und 
Kugelstoßen und holte sich einige Goldmedail
len bei Meisterschaften in Österreich und Tirol. 
Durch die Golden Roof Challenge in Innsbruck 
ließ sie sich in den Bann des Stabhochsprungs 
ziehen. Und dies außerordentlich erfolgreich, 
wie die Ergebnisse zeigen. Bereits mit 15 
Jahren holte sie zwei österreichische Rekorde 
in der U16 Klasse – Outdoor mit der Best-
marke von 3,80 m.

Um hier erfolgreich zu sein gehören nicht nur 
die Gene und die Inspiration dazu. Magdalena 
hat in den letzten Jahren viel Herzblut, 
Schweiß, Zeit, Arbeit und vor allem Leiden-
schaft in das Training gesteckt und zudem 

viele andere Komponenten nicht aus dem 
Auge gelassen. Sie ist bekannt als eine wun-
derbar motivierte, zielstrebige, bodenständige 
und herzliche junge Dame, die sogar noch Zeit 
fand, in einem örtlichen Hotel immer wieder 
auszuhelfen und so internationale Kontakte zu 
knüpfen. Unglaublich, was Magdalena alles 
unter einen Hut bringt. 

Gekrönt wurde diese harte Arbeit im heurigen 
Sommer mit der Goldmedaille bei den Euro
päischen Olympischen Jugendspielen in  
Maribor. Auch wenn der Anfang des Wett
kampfs holprig verlief, sicherte sich Magda-
lena mit ihrem Sprung über 3,95 m Gold. Mit 
dem darauffolgenden 4,00 m Sprung – ihr 
persönlicher Rekord – knackte sie eine  
magische Marke und ließ somit alle Kon
kurrentinnen hinter sich. Gleichzeitig schaffte 
sie mit diesem Sprung das Limit für die U20 
EM in Jerusalem. Es folgten nicht nur weitere 
sportliche Erfolge wie Platz 11 bei der EM U20 
sondern auch viele Auszeichnungen auf 
Landes- und Bundesebene – und dies mehr 
als verdient. ×

Liebe Magdalena, wir sind unglaublich 
stolz, eine so talentierte Sportlerin bei 
uns in Götzens zu haben. Du bist definitiv 
eine Inspiration für viele junge Menschen. 
Wir wünschen Dir viel Erfolg, Durchhalte­
vermögen, Energie und auch ein bisschen 
Glück für die nächste Zeit und freuen uns 
schon jetzt auf alles, was da noch 
kommt! 

 
Unglaublich, was

Magdalena alles unter
einen Hut bringt.
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21. September – 
Weltalzheimertag

Im Rahmen der Vortragsreihe Gesundes Götzens fand an­
lässlich des Weltalzheimertages der dritte Vortragsabend  
zum Thema Demenz statt.  

Seit 1994 finden am 21. September weltweit vielfältige 
Aktivitäten statt, um die Öffentlichkeit auf die Situation 

von Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen auf-
merksam zu machen. Auch uns als Gemeinde ist es 
wichtig, aktuelle Erkenntnisse und grundlegendes Wissen 
über Demenz zu vermitteln. Allgemeine Informationen zu 
Demenz und insbesondere wertvolle Tipps für Angehörige 
wurden von den Referent:innen eindrucksvoll berichtet.

Dr. Markus Pedri, Allgemeinmediziner und Hausarzt in 
Götzens ist für viele Betroffene und ihre Angehörigen die 
erste Anlaufstelle. Deshalb stellte der Experte seinen Vor-
trag unter das Motto „Dement oder nur verkalkt?“. Der Vor-
trag enthielt Informationen zu den Stadien und Symp-
tomen von Demenz, Diagnoseverfahren sowie thera- 
peutischen Maßnahmen und gab Auskunft über Anlauf
stellen beziehungsweise Hilfsangebote für Betroffene. 

Mag. Anita Mair, Diplomierte Gesundheits- und Kranken
pflegerin und Pflegewissenschaftlerin berichtete aus ihrer 
jahrelangen Erfahrung über die Herausforderungen bei der 
Betreuung und Pflege von Menschen mit einer Demenz
erkrankung. Orientierung, Sicherheit und Identität sind die 

wichtigsten Voraussetzungen für ein gelingendes Mitein-
ander im familiären Umfeld. Sie helfen Betroffenen und An-
gehörigen, trotz der Diagnose Demenz ein möglichst  
„normales“ Leben gestalten zu können.

Auch wenn gegenwärtig eine Heilung der Krankheit nicht 
möglich ist, kann durch medizinische Behandlung, Be-
ratung, soziale Betreuung, fachkundige Pflege und vieles 
mehr den Betroffenen und ihren Angehörigen geholfen 
werden. Viele Besucher:innen zeigten Interesse am Thema 
und so war der Saal voll besetzt. 

Die nächsten Vorträge sind bereits geplant und wurden 
auch schon angekündigt. Im Oktober werden kostenlose 
Seh- und Hörtests angeboten und im November soll das 
Thema Entlastung für pflegende Angehörige aufgegriffen 
werden. Uns ist es wichtig, dass möglichst alle Alters
gruppen angesprochen und die Vorträge zu einem fixen 
Bestandteil in der Region werden. × GRin Lisa Haller-Schmölz

NÄCHSTE TERMINE 
17. OKTOBER	 Seh- und Hörtest
28. NOVEMBER	 Vortrag: Entlastung für 
		  pflegende Angehörige

www.goetzens.tirol.gv.at/events
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Nächster  
Vortrag:

Entlastung für  
pflegende Angehörige 

28. Nov. 2023
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Von Klein auf sind unsere Ohren 24 Stunden 
täglich im Einsatz und stets auf Empfang 
eingestellt. Unsere Ohren liefern dem Gehirn 
lebenswichtige Informationen.

Unsere Augen sind ein Wunderwerk der Natur: 
Der Sehsinn liefert uns rund 80 Prozent aller  
Informationen aus der Umwelt, die wir im Gehirn 
verarbeiten.

Beide Fähigkeiten, der Hör- und Sehsinn, nehmen 
mit Zunahme des Alters ab. Es ist daher sinnvoll, 
sich Ohren und Augen laufend kontrollieren  
zu lassen.

Die Gemeinde Götzens lädt aus diesem Grund 
zum Seh- und Hörtest ins Gemeindezentrum. 
Junge und junggebliebene Bürger:innen haben 
die Möglichkeit, sich mit einer Hörakustikerin und 
mit einem Optiker zu unterhalten und die ange­
botenen Leistungen direkt vor Ort und kostenlos 
in Anspruch zu nehmen. 

DI, 17. Oktober 2023, ab 17.00 Uhr
im Gemeindezentrum Götzens 

Es werden an diesem Abend keine Rezepte  
ausgestellt, die Teilnehmer:innen erhalten eine 
fachlich fundierte Empfehlung, ob man sich einer 
Untersuchung im Bereich Hals-Nasen-Ohren oder 
der Augenheilkunde unterziehen sollte.

L E B E N  ·  L A C H E N  ·  G E M E I N S A M  G O E T Z E N S . T I R O L . G V . A T 

KOSTENLOS!

Wir freuen uns

über zahlreiches

Erscheinen!

GESUNDES GÖTZENS

Kostenlose
  Seh- und Hörtests

GEMEINDE
GÖTZENS

Fo
to

s:
 fr

ee
pi

k

Fo
to

: p
ix

ab
y 

(D
am

e)

11

IN
F

O
R

M
A

T
IO

N
 &

 R
Ü

C
K

B
L

IC
K



EINKOMMENSOBERGRENZEN

Personenanzahl
Obergrenze 

Jahreseinkommen 2022
(netto pro Haushalt)

1 € 43.200,00

2 € 72.000,00

jede weitere Person € 5.400,00
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Zuschuss für 
Wärmepumpen und 
Stromheizungen

Mit dem Zuschuss für Wärmepumpen und Stromhei­
zungen werden jene Tiroler Haushalte unterstützt, 
die besonders von hohen Heizkosten betroffen sind. 

Der Zuschuss kann von 17. Juli bis 31. Oktober 2023 
beantragt werden. 

Voraussetzungen für den Erhalt des Zuschusses:
	· Hauptwohnsitz in Tirol
	· Bewohnte Wohnung bzw. Wohnhaus muss über-

wiegend (= Hauptheizung) mit einer Wärme-
pumpe oder festinstallierten Elektroheizung  
beheizt sein

Höhe des Zuschusses:
Die Förderung wird als einmaliger, nicht rückzahl-
barer Pauschalbetrag pro Haushalt entsprechend der 
Haushaltsgröße gewährt.

1 bis 3 Personen
	· Wärmepumpe: 	€ 300,00
	· Stromheizung:	€ 450,00

ab 4 Personen
Wärmepumpe: 	 € 350,00
Stromheizung:	 € 500,00

ANTRAGSFORMULARE
www.tirol.gv.at/waermepumpen-
stromheizungen-zuschuss

KONTAKT & RÜCKFRAGEN
Tiroler Landesregierung
Abteilung Soziales – Tiroler Hilfswerk
Meraner Straße 5, 6020 Innsbruck
T 0512 / 50 83 692
tiroler.hilfswerk@tirol.gv.at

Die Förderung für den Haushalt ist abhängig vom 
Einkommen. Beim Jahresnettoeinkommen werden 
die Einkünfte aller Personen mit Hauptwohnsitz im 
Haushalt (Vollendung des 18. Lebensjahres) berück-
sichtigt.

Von der Förderung ausgenommen:
	· Warmwasseraufbereitung mit Strom
	· sämtliche mobile Geräte (Heizlüfter, Standkonvek-

toren, Heizstrahler, etc.)×

I N F O R M A T I O N  &  R Ü C K B L I C K
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Almabtrieb in der Mittelgasse Das für den Abtrieb verantwortliche Team

Christian Abentung mit seinem Liebling

Der Götzner Alm­
sommer geht langsam  
dem Ende zu

Am Samstag, den 09. September wurde 
das Götzner Almvieh (61 Stück Galtvieh, 
drei Kühe und drei Pony) – angeführt von 
unserem Hirten Michael Rott – gesund 
und wohlauf von der Alm gebracht. Die er-
folgreiche Almsaison wurde wie gewohnt 
bei gemütlichem Beisammensein mit 
Musik und kulinarischen Köstlichkeiten 
von den Götzner Bäuerinnen entsprech-
end gefeiert. Die Organisation dafür über-
nahmen Maria Rainer und Martin Rainer – 
Herzlichen Dank dafür!

Für eine erfolgreiche Almsaison braucht 
es Zusammenarbeit und besonderes 
Engagement. Ich möchte mich daher bei 
allen Beteiligten, insbesondere beim Ob-
mann der Agrargemeinschaft Josef Mair, 

bei unserem Hirten Michael Rott, bei un-
serem Waldhüter Andreas Auer und bei 
unseren auftreibenden Bauern herzlich 
bedanken. 

Die Götzner Alm hat voraussichtlich noch 
bis Ende Oktober geöffnet. Nach einer 
herbstlichen Wanderung bietet unsere 
Alm mit ausgezeichneter Hausmannskost 
und speziellen kulinarischen Genüssen  
einen schönen Abschluss. × Volkmar Reinalter, 

Substanzverwalter
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Stärkung der ärztlichen 
Grundversorgung 
Erfolgreiche Raumordnungspolitik

Die Schaffung von leistbarem Wohnraum, der Ausbau der ärzt­
lichen Nahversorgung, die Attraktivierung des Wirtschaftsstan­
dortes Götzens sowie die Belebung des Ortskerns sind wesent­
liche Ziele der örtlichen Raumordnung. Die in den letzten Jahren 
durchgeführten Änderungen und Adaptierungen des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes haben dazu beigetragen, diese Ziel­
setzungen zu stärken. 

Gemeinsam mit dem Bauträger PMI Immobilien GmbH ist es 
nun gelungen, am Standort Kirchstraße 10 diese raumord-

nungspolitischen Zielsetzungen zu verwirklichen. Bereits im 
Zuge der Planung konnte mit dem Bauträger die Vergabe von vier 
wohnbaugeförderten Einheiten sowie die Errichtung von 
Geschäftsflächen im Erdgeschoss vereinbart werden. Die Ver-
gabe der wohnbaugeförderten Wohnungen erfolgte im letzten 
Jahr. Die Erdgeschosszone wird künftig ausschließlich der ärzt
lichen Nahversorgung dienen. Dr. Karin Pfau hat bereits ihre 
Frauenarzt-Praxis eröffnet. Bis spätestens Ende November fol-
gen Dr. Manuela Zlamy mit einer Kinderarztpraxis und Dr. med.
univ. Maximilian Pattis, Arzt für Orthopädie, Traumatologie und 
Allgemeinmedizin. Dieses neue Angebot stärkt die ärztliche 
Grundversorgung im Dorf und in der gesamten Region erheblich. 
Wir wünschen den neuen Ärzt:innen einen guten Start und viel 
Erfolg. ×

Die Frauenarztpraxis ist seit März 2023 in Götzens 
geöffnet. Folgende Leistungen kann ich in meiner 
Praxis als Fachärztin für Gynäkologie und Geburts­
hilfe anbieten:

	· Vorsorgeuntersuchungen inkl. Brustuntersuchung 
	· Abklärung gyn. Beschwerden / Endometriose
	· Abklärung auffälliger PAP-Befunde (Kolposkopie) 
	· First love / Teenager Sprechstunde 
	· Empfängnisverhütung 
	· Abklärung und Behandlung von unerfülltem 

Kinderwunsch 
	· Schwangerschaftsbetreuung, Mutter-Kind-Pass 

Untersuchungen
	· Akupunktur zur Geburtsvorbereitung
	· Pränatalmedizinische Untersuchungen (Erst­

trimesterscreening, Organscreening, NIPT) 
	· Abklärung von Beschwerden am Beckenboden / 

Inkontinenz 
	· Betreuung während der Wechseljahre, Hormon

therapie 

Ordinationszeiten:	
	· MO: 	 13.30 – 17.00 Uhr
	· DI:	 08.30–14.00 Uhr
	· DO: 	 08.30–14.00 Uhr
	· FR: 	 08:30–12.00 Uhr und nach Vereinbarung

	· Terminvereinbarung telefonisch und online unter 
www.mein-frauenarzt.tirol möglich

	· Gratisparkplätze vor der Ordination vorhanden
	· Wahlarztpraxis

BGM Josef Singer und GRin Mag. Nicole Ellinger (re.) hießen die neuen 
Ärzt:innen herzlich willkommen: Dr. Manuela Zlamy, Dr. med. univ. 
Maximilian Pattis und Dr. Karin Pfau (v.li.). 

DR. KARIN PFAU
Kirchstraße 10, 6091 Götzens 
T 052 34 / 21 300
praxis@dr-pfau.tirol
www.mein-frauenarzt.tirol
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Kinder sind einzigartig.
Sei wild und frech und wunderbar! Astrid Lindgren

In unserer Wahlarzt-Kinderarztpraxis betreuen wir kleine 
und große Anliegen in einer altersgerechten Umgebung. 
Das Wohlergehen der Kinder und Jugendlichen steht bei 
uns im Mittelpunkt. Wir bieten allen Patient:innen eine  
individualisierte, situationsangepasste Betreuung. In un-
serer Wahlarzt-Praxis werden Kinder vom Tag der Geburt 
bis zum 18. Geburtstag bei akuten und chronischen  
Erkrankungen betreut. Folgende Routineleistungen 
werden angeboten:

	· Betreuung von Neugeborenen nach ambulanten  
Geburten und Frühgeborenen in Zusammenarbeit  
mit Hebammen und Gynäkolog:innen

	· Mutter-Kind-Pass Untersuchungen (exkl. Hüft
sonographie, orthopädische Untersuchung)

	· Impfberatung und Impfungen
	· Internistische Freigaben vor medizinischen Eingriffen 

(klinische Untersuchung, Blutabnahme, Harnunter
suchung, Blutdruckmessung)

	· Wundversorgung, Nachkontrollen nach  
Operationen (Wundkontrollen), Nahtentfernung

	· Laboruntersuchungen in unserem eigenen Labor
	· Telemedizinische Beratung

Des Weiteren sind wir Ansprechpartner für Familien, 
wenn es um folgende Krankheitsbilder geht:

	· Abklärung von periodischem Fieber
	· TORCH Sprechstunde
	· Abklärung und Betreuung bei Übergewicht und  

Adipositas

In Zusammenarbeit mit einigen Spezialist:innen  
(z.B. Gynäkologie, Orthopädie, Osteopathie, Physio
therapien, Ernährungsberatung, Sportbegleitung, etc.) 
schnüren wir gemeinsam mit den Familien ein spezi-
fisches Versorgungskonzept und übernehmen die  
Koordination des Betreuungspfades. 

Unser Team kümmert sich um die individuellen Frage
stellungen unserer Patient:innen und die ihrer Familien 
mit viel Engagement und Verständnis.

DR. MANUELA ZLAMY
Kirchstraße 10, 6091 Götzens 
ordi@drzlamy.at
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Ich möchte Sie darüber informieren, dass ich voraussichtlich 
Mitte/Ende Oktober 2023 meine Wahlarztpraxis für Ortho­
pädie/Unfallchirurgie und Allgemeinmedizin in Götzens 
eröffnen werde.
 
Die Praxis verfügt über digitales Röntgen, Ultraschall, OP-Be
reich, Labor, Gipsmöglichkeit, etc. und ist dadurch mit allen 
notwendigen Dingen ausgerüstet, um neben planmäßigen  
Terminen (z.B. zur Abklärung von Schmerzen an Gelenken, zur 
Durchführung von Hüftultraschällen bei Neugeborenen, etc.) 
auch eine umfängliche Akutversorgung verletzter Personen 
(z.B. bei Gelenksverrenkungen, Knochenbrüchen oder Wun-
den) zu gewährleisten. So können Akutpatient:innen zu einem 
großen Teil bereits vor Ort in Götzens ausbehandelt werden und 
es muss nicht mehr zwingend eine Vorstellung an der Klinik 
Innsbruck oder im LKH Hall erfolgen. Auch entsprechende Kon-
trollen/Nachbehandlungen mit Gipswechsel und Röntgenkon-
trollen, Verbandswechsel, Naht-/Klammerentfernungen etc. 
können in der Ordination erfolgen.
Darüber hinaus kann ich bei Bedarf aufgrund meiner zusätzli-
chen Ausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin auch Behand-
lungen dieser Art z.B. bei grippalen Infekten, Herz-/Lungen-/
Bauchbeschwerden, HNO-Problemen, Medikamenteneinstel-
lungen, Rezepten, Impfungen, etc. anbieten.
Am Freitag können zudem planmäßige Operationen (z.B.  
Karpaltunnelspaltung, Ringbandspaltung, Entfernung von  
Ganglien etc.) in lokaler Betäubung durchgeführt werden.
 
Eine Versorgung von verletzten Patient:innen oder sonstigen 
Akutfällen ist zu den Öffnungszeiten der Ordination prinzipiell 
jederzeit möglich (mit Ausnahme Freitag, weil OP-Tag). Auf
grund des beschränkten Platzes wird jedoch um eine tele
fonische Vorankündigung gebeten um ggf. eine notwendige  
Triage durchführen zu können.

Für planmäßige Termine kann (sobald freigeschaltet) eine  
Terminvereinbarung telefonisch, per E-Mail oder über das  
Online-Buchungsportal erfolgen.
 
Die Ordinationszeiten lauten wie folgt:

	· MO: 	 08.00–12.00 Uhr, 15.30–19.00 Uhr
	· DI: 	 08.00–12.00 Uhr, 15.30–18.00 Uhr
	· MI: 	 08.00–12.00 Uhr
	· DO: 	 08.00–12.00 Uhr, 15.30–18.00 Uhr
	· FR: 	 08.00–13.00 Uhr (kein Ambulanzbetrieb,  

da OP-Tag)
 
Alle Leistungen werden als Privatleistungen angeboten und 
müssen von Patient:innen somit selbst bezahlt werden, wobei 
die Honorarnoten meinerseits automatisch bei ÖGK, BVAEB, 
SVS und KUF eingereicht werden (die Einreichung bei Zusatz-
versicherungen erfolgt durch die Patient:innen selbst). Alle 
übrigen Patient:innen (dies betrifft insbesondere Urlaubende) 
müssen nach erfolgter Bezahlung die Rechnung selbständig 
bei der Versicherung im Heimatland bzw. bei einer etwaigen  
Zusatzversicherung einreichen.
 
Ich hoffe, mit meiner Behandlung einen guten Beitrag zu einer 
qualitativ hochwertigen Versorgung der einheimischen Be
völkerung sowie der Urlaubenden leisten zu können und freue 
mich auf einen – sofern es baulich keine Schwierigkeiten  
gibt – baldigen Start.

DR. MED. UNIV. MAXIMILIAN PATTISS
Kirchstraße 10, 6091 Götzens 
T 052 34 / 94 100
ordination.dr-pattiss@medwest.at
www.dr-pattiss.at
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Jeden 3. Montag im Monat,  
jeweils 09.00–11.00 Uhr 

Ort: Familienpraxis Mittelraum,  
Oberer Feldweg 20, 6091 Götzens

— 16. Oktober 2023 
— 20. November 2023 
— 18. Dezember 2023 
 
Leitung:  
Andrea Eigentler, Dipl. Ehe- und Familien-
beraterin, Stillberaterin EISL, Fach
beraterin für Emotionelle Erste Hilfe 

TERMINE 2023

Eltern-Baby-Treff für 
Götzner Familien 
Nach der Sommerpause geht es weiter…

„Es braucht ein Dorf, um ein Kind aufzuziehen“ (afrikanisches  
Sprichwort) – ganz nach diesem Motto, wollen wir die entstandenen 
Kontakte weiter aufbauen und neue Eltern und Babys herzlich 
willkommen heißen!

Das Angebot richtet sich an alle Götzner Eltern mit ihren Babys im 
Alter von 0 bis ca. 12 Monaten. Einmal im Monat können sich 

Eltern in gemütlicher Atmosphäre austauschen, während die Kleinen 
spielen und erste Kontaktversuche zu Gleichaltrigen starten können. 
Ein kurzer fachlicher Input gibt Informationen zu Themen wie Baby-
schlaf, Alltag mit Baby, Beikost, Babyweinen, Spielideen, uvm. 

Die Eltern haben die Möglichkeit zu eigenen aktuellen Themen Fragen 
zu stellen und bekommen schnell kompetente Antwort und Unter-
stützung.

Im Vordergrund stehen der wertschätzende Austausch der Eltern un-
tereinander und die Möglichkeit, von Anfang an Kontakte und neue 
Freundschaften im Dorf zu schließen. Damit wird ein wichtiger Grund-
stein gelegt, um sich ein gutes Unterstützungsnetzwerk innerhalb der 
eigenen Gemeinde aufbauen zu können. ×

Das Angebot ist für Götzner Eltern kostenlos und  
wird von der Gemeinde Götzens getragen.

ANMELDUNG 
T 0681 / 84 97 6318
office@mittelraum.at 
www.mittelraum.at
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Zeitpolster: Ein spannendes Projekt 
mit viel Eigenverantwortung 
Hilfe geben – Hilfe in Anspruch nehmen 

Zeitpolster ist ein neues Betreuungsmodell, das einen 
guten Rahmen für freiwilliges Engagement bietet. Das 
Zeitpolster Team westliches Mittelgebirge organisiert eine 
Helfer:innen Gruppe in unserer Region. Diese Gruppe wird 
eingeschult, erhält alle Unterlagen und wird laufend 
begleitet. Für die Unterstützung werden Stunden gut­
geschrieben. Wer Hilfe in Anspruch nimmt, bezahlt je 
Stunde € 9,–. 

Das Zeitpolster-Team West
liches Mittelgebirge wurde in-
zwischen aufgebaut und 
eingeschult. Gesucht werden 
nun Menschen mit etwas Zeit, 
die eine sinnvolle Aufgabe 
suchen und die ein neues 
Projekt starten möchten. Alle 

Helfer:innen bekommen für ihr Engagement Stunden gut-
geschrieben – Stunden, für den Tag, an dem sie selbst ein-
mal Hilfe brauchen sollten. 

Das Team der Zeitpolster Gruppe rund um Christiane Jene-
wein (Leitung), Silvia Plienegger, Vera Steiner und Brigitte 
Legner (Koordination zwischen helfenden und zu be-
treuenden Personen) und Frank Richter, Ines Peimpolt und 
Martha Salchner (Öffentlichkeitsarbeit und Administration) 
wurde bereits gegründet, nun werden dringend Helfer:in-
nen gesucht. Wenn auch Sie darüber nachdenken, dass 
das Betreuungsangebot für ältere Menschen und Familien 
im westlichen Mittelgebirge erweitert werden sollte, 
könnten sie bei uns richtig sein. Unsere Helfer:innen unter-
stützen ältere Menschen beim Spazieren gehen, beim 
Einkaufen, im Haushalt und entlasten pflegende Ange-

hörige. Frei nach dem Motto „Heute helfe ich – morgen 
wird mir geholfen!“, engagieren sich bei Zeitpolster meist 
noch junge Pensionist:innen, die etwas Zeit übrig haben, 
für Menschen, die Unterstützung brauchen. 

Sie möchten mehr erfahren?
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben bzw. wenn Sie noch 
nähere Informationen benötigen, informieren Sie sich on-
line unter www.zeitpolster.com. Natürlich sind wir auch per 
E-Mail team.westliches.mittelgebirge@zeitpolster.com 
bzw. telefonisch unter T 0664 / 88 72 0751 immer  
erreichbar, um Auskünfte über unsere Tätigkeiten zu  
geben. ×

KONTAKT & INFO
T 0664 / 88 72 0751
team.westliches.mittelgebirge@zeitpolster.com
www.zeitpolster.com
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Erfolgreicher Family Day 
zugunsten der Krebshilfe Tirol
Trotz Wetterkapriolen ein gelungenes Event auf der Muttereralm 

Zahlreiche Besucher:innen ließen sich trotz des unbe­
ständigen Wetters den Auftakt des Family Day auf der 
Muttereralm nicht entgehen. Gemeinsam setzten sie ein 
Zeichen der Solidarität im Kampf gegen Krebs und zeigten 
ihre Unterstützung für die Krebshilfe Tirol. Die Anwesen­
den waren beeindruckt von der Gemeinschaft und dem  
Engagement, das an diesem Tag spürbar war.

BGM Hansjörg Peer unterstrich in seiner Ansprache die 
Wichtigkeit von Prävention und frühzeitiger Erkennung 

von Krebserkrankungen. Er betonte, dass durch Aufklärung 
und Unterstützung viel erreicht werden könne. Auch Ge-
meindevorständin Katharina Köchl-Schwaighofer aus  
Birgitz hob die Bedeutung von Solidarität und Zusammen-
halt in der Gesellschaft hervor.

Die Präsenz von Thomas Suitner (BGM Axams), Ing. Marco 
Untermarzoner (BGM Natters), Mag. Michael Schallner 
(VBGM Götzens), Mag. Michael Saischeck (VBGM Mutters), 
Peter Paul Mölk (Obmann TVB Innsbruck) mit seiner Toch-
ter sowie Univ.Prof. Dr. Dominik Wolf mit seiner Familie ver-
deutlichte die gesamtgesellschaftliche Verantwortung im 
Kampf gegen Krebs. Prof. Wolf erläuterte die entschei-
dende Rolle der Krebshilfe Tirol in der Unterstützung von 
Betroffenen und betonte, dass die Aufklärung über Haut-
krebs eine zentrale Aufgabe ist.

Petr Nikl, Geschäftsführer der Muttereralmbahn, und  
Florian Klotz, Geschäftsführer der Krebshilfe Tirol, zeigten 
sich gleichermaßen beeindruckt von der Teilnahme und 
dem Engagement der Besucher:innen. Nikl versicherte, 
dass die Muttereralmbahn auch in Zukunft die wertvolle 
Arbeit der Krebshilfe Tirol unterstützen wird.

Der Family Day auf der Muttereralm war ein gelungenes 
Event, das nicht nur Spaß und Gemeinschaftsgefühl ver-
mittelte, sondern vor allem das Bewusstsein für Hautkrebs 
und die Bedeutung der Krebshilfe Tirol stärkte. Die Veran-
staltung endete mit dem Versprechen, im nächsten Jahr 
(31. August 2024) erneut zusammenzukommen, um diese 
wichtige Mission weiterhin zu unterstützen und voran-
zutreiben.

Die Krebshilfe Tirol bedankt sich ganz besonders bei  
Geschäftsführer Petr Nikl und seinen Mitarbeiter:innen der 
Muttereralmbahn, dem Pächter Markus Schenk und sei-
nem Team des Muttereralm Erlebnisrestaurants sowie bei 
allen Teilnehmenden, Unterstützenden, Helfer:innen und 
Sponsor:innen, die dazu beigetragen haben, den Family 
Day zu einem gelungenen Event zugunsten der Krebs
prävention und -hilfe zu machen. ×

KONTAKT & INFO
Österreichische Krebshilfe Tirol
Florian Klotz
Anichstraße 5a/2, 6020 Innsbruck
T 0699 / 17 25 9984
www.krebshilfe-tirol.at

(2) Spendenübergabe – Die Gemeinde Götzens beteiligte sich mit € 500,00 an 
der Aktion (v.l:. Präsident Krebshilfe Tirol Univ. Prof. Dr. Dominik Wolf, GF Mutterer
almbahn Petr Nikl, GF Krebshilfe Tirol Florian Klotz). (3) Mika Saischek (Ehe- 
gattin von VBGM Mutters), VBGM Michael Schallner, Katharina Köchl-Schwaig-
hofer (Gemeindevorständin Birgitz)

(1) v.l.: Hansjörg Peer (BGM Mutters), Dr. Dominik Wolf, Petr Nikl, Katharina 
Köchl-Schwaighofer, Thomas Suitner (BGM Axams), Marco Untermarzoner  
(BGM Natters), Florian Klotz; hinten: VBGM Michael Schallner, Michael Saischek 
(VBGM Mutters)

(1)

(2) (3)
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Drei Monate Tafel im 
Westlichen Mittelgebirge 
Eine erste Bilanz

Seit Samstag, dem 03. Juni, heißt es auch im Westlichen 
Mittelgebirge „Verwenden statt verschwenden“. Das vom 
Planungsverband Westliches Mittelgebirge und dem Roten 
Kreuz Innsbruck in Gang gebrachte Projekt nach dem 
Konzept der Team Österreich Tafeln unterstützt Men-
schen mit geringem Haushaltsbudget wie beispielsweise 
Alleinerzieher:innen, Mindestpensionist:innen, Langzeit­
arbeitslose oder Kranke. Jeden Samstag können An-
spruchsberechtigte ab 19.30 Uhr – nach einem vorherigen 
Check-in ab 19.00 Uhr – im Westlichen Mittelgebirge gra­
tis Lebensmittel beziehen, die von vier lokalen Geschäften 
und Betrieben gespendet werden. Die einmalige Erstregis­
trierung erfolgt ebenfalls jeden Samstag von 18.00 bis 
19.00 Uhr direkt vor Ort.

Nach guten drei Monaten Betrieb können wir eine erste 
positive Bilanz ziehen. An den bisher 16 Öffnungs

tagen erhielten rund 130 Kund:innen für sich und rund 240 
weitere Familienmit-glieder kostenlos Lebensmittel und 
Waren des täglichen Bedarfs. Ermöglicht wurde das – 
neben den lokalen Geschäften und Betrieben – insbe-
sondere durch unsere 23 ehrenamtlichen Mitarbeiter:in-
nen, die sich regelmäßig dem Dienst der Menschlichkeit 
verschreiben. Darüber hinaus wurde unsere Team Öster
reich Tafel Westliches Mittelgebirge auch dem Grundsatz 
der Lebensmittelrettung mehr als gerecht: Im ersten Be-
triebsquartal konnten durch die Abgabe an den Öffnungs
tagen mehrere hundert Kilogramm an einwandfreien  
Lebensmitteln vor der Mülltonne gerettet werden. 

Mindesthaltbarkeit versus Ablaufdatum
Die an den Öffnungstagen ausgegebenen Waren werden 
dankenswerterweise von drei regionalen Supermärkten 
(MPreis Axams, Billa Birgitz, Spar Götzens) und der Bäck-
erei Bucher in Axams gespendet. Eine Frage, die im Zusam-
menhang mit der vom Roten Kreuz Innsbruck betriebenen 
Team Österreich Tafel öfters auftaucht, ist jene des 
Mindesthaltbarkeitsdatums, abgekürzt MHD. Durch das zu-
grundeliegende Konzept der Team Österreich Tafeln retten 
wir noch einwandfreie Lebensmittel, die nahe am MHD 
sind oder dieses bereits überschritten haben. Achtung: Das 
MHD beschreibt lediglich jenen Zeitpunkt, bis zu dem das 
herstellende Unternehmen versichert, dass ein Produkt bei 
korrekter und geschlossener Lagerung ohne Bedenken 
verbraucht werden kann. Je nach Produktgruppen und  

ICI – Ice Club Innsbruck

Eislaufkurse 
in Götzens

Der Ice Club Innsbruck veranstaltet auch heuer 
wieder die beliebten Eislaufkurse im Eissport­
zentrum Götzens.

Kursstart ist Montag, der 06. November 2023. 
Die Kurse finden immer Montag und Mittwoch, 
jeweils von 16.45 Uhr bis 17.35 Uhr statt.

Nähere Informationen werden frühzeitig auf unserer 
Facebookseite „ICI – Ice Club Innsbruck“ bekannt 
gegeben. Die Kontaktaufnahme ist auch per E-Mail 
möglich: ic-i@live.at

Wir freuen uns auch heuer wieder, viele Kinder  
begrüßen zu dürfen. × Das Team Ice Club Innsbruck
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Produkten kann dieses MHD variieren. Doch ein Mindest-
haltbarkeitsdatum ist NICHT gleichzusetzen mit einem „Ab-
laufdatum“ oder einem „Verbrauchsdatum“. Diese Unter
scheidung ist wichtig, denn teilweise ist auf Lebensmitteln 
oder anderen Produkten auch ein Verbrauchsdatum zu fin-
den. Unterschieden wird hier in „mindestens haltbar bis“ 
und „zu verbrauchen bis“. Zweiteres kennzeichnet den 
tatsächlichen Zeitpunkt, ab dem ein Produkt zumindest 
nicht mehr verkauft werden darf. 

Grundsätzlich gilt bei beiden Richtwerten: nur weil dieses 
Datum erreicht oder überschritten ist, heißt das nicht auto
matisch, dass die entsprechenden Lebensmittel weg
geworfen werden müssen. Nach diesem Prinzip handelt 

auch unsere Team Österreich Tafel im Westlichen Mittel-
gebirge und gibt Lebensmittel ab, die das Mindesthalt
barkeitsdatum oder manchmal sogar das Ablaufdatum 
überschritten haben, aber trotzdem noch immer 
bedenkenlos genießbar sind!

So werden Sie Kundin oder Kunde
Sie sind armutsgefährdet und brauchen Unterstützung? 
Dann kommen Sie zur Tafel Westliches Mittelgebirge. Sie 
finden uns im Innenhof der Innsbrucker Strasse 26 in  
Axams. Jeden Samstag ab 19.30 Uhr – nach einem vor
herigen Check-in ab 19.00 Uhr – können Sie gratis Lebens
mittel beziehen, die von Supermärkten sowie von lokalen 
Geschäften und Betrieben gespendet werden. Die einma-
lige Erstregistrierung für Bezugsberechtigte erfolgt eben-
falls am Samstag von 18.00–19.00 Uhr direkt am Stan-
dort. Unsere Ausgabetage laufen sehr diskret und ruhig ab, 
wir haben ausreichend Kapazitäten, um weitere Kund:in-
nen zu versorgen. ×
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MEHR ÜBER DIE PFARRE
www.sr-wm.at

Unsere Pfarre

Das neue Arbeitsjahr in der Pfarre hat be­
gonnen. In den kommenden Sitzungen 
des Pfarrgemeinderates und des Pfarr­
kirchenrates werden die Ziele bis zum 
Sommer 2024 ausführlich besprochen 
und festgelegt. 

Pfarrgemeinderat
Für die Bereiche Liturgie, Diakonie, Kinder 
und Jugend, Öffentlichkeitsarbeit und Bil-
dung gibt es bereits eine Fülle an Ideen,  
Visionen und Konzepten. Der Götzner 
Pfarrgemeinderat (PGR) ist bekannt für 
seine kreativen und zukunftsweisenden 
Ideen sowie für die wertschätzende 
Zusammenarbeit innerhalb des Teams 
und mit allen pfarrlichen Gruppen. 

Pfarrkirchenrat
Auch auf den Pfarrkirchenrat (PKR) kom-
men im neuen Arbeitsjahr wichtige Aufga-
ben zu. Vor allem stehen Instandhaltungs
arbeiten am Programm. Mit Priorität soll 
die Sockelsanierung an der Außenfassade 
der Kirche durchgeführt werden. Neben 
der Vermögensverwaltung sind verschie
dene formale Themen zu behandeln, so 
wie z.B. die Liegenschaftverwaltung, der 
Abschluss von Dienstverträgen und alle 
mit der Kirchenrechnung im Zusammen-
hang stehenden Verpflichtungen. 

Beide Teams freuen sich auf die bevor­
stehenden Aufgaben, welche wesentlich 
zur lebendigen Gemeinschaft in der 
Pfarre beitragen. 

Viel Programm für 
Kinder und Jugendliche
Freitag – Jungschartag
Das neue Schuljahr hat begonnen und so 
nimmt auch das pfarrliche Kinder- und 
Jugendprogramm wieder volle Fahrt auf. 
Wer nach einer Gruppe für Kinder mit 
abwechslungsreichem Programm und  

abseits von Leistungsorientierung sucht, 
ist bei der Jungschar Götzens genau 
richtig. Es wird gespielt, gebastelt und im-
mer wieder gibt es Filmnachmittage oder 
kleine Ausflüge ins Freie – sei es im Win-
ter in den Schnee oder im Sommer hinaus 
in den Garten, um allerlei anzupflanzen. 
Die Jungschargruppe trifft sich jeden Frei­
tag von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jungschar
raum Götzens (Kirchstraße 17), weitere 
Informationen gibt es bei Jungscharleit-
erin Iris Rofner unter T 0677 / 61 02 0170 
oder per E-Mail: iris.rofner@gmx.at

Dienstag – Jugendtag
Auch für Jugendliche ab der 1. Klasse Mit-
telschule/Gymnasium wird viel geboten. 
Jede zweite Woche findet der seelsorge
raumübergreifende Jugendtreff mit bun-
tem Programm statt. Mit indischen, afri-
kanischen und jüdischen Abenden 
werden neue Kulturen und Religionen 
kennengelernt, bei Spielerunden und 
Tischtennistournieren können die Ju
gendlichen ihre Kräfte messen und beim 
gemeinsamen Pizza backen wird der 
Kochlöffel geschwungen. Auch für die 
kommenden Monate ist ein vielfältiges 
Programm geplant. Die nächsten Treffen 
finden dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr 
an folgenden Terminen statt: 17./31. Okto­
ber, 14./28./12. November. Wir treffen uns 
im Jugendraum Götzens (Kirchstraße 17). 
Nähere Informationen gibt es bei Pasto-
ralassistentin Elena telefonisch unter  
T 0676 / 87 30 7286 oder per E-Mail: 
elena.mizrachi@dibk.at

Lauftreff
Für sportliche Kinder und Jugendliche fin-
det jeden zweiten Dienstag parallel zum 
Jugendtreff von 18.00 bis 19.00 Uhr ein 
Lauftraining mit Kooperator Remigius 
(Foto oben) statt. Unter dem Motto „Fit 
mit Remigius“ gibt es fleißiges Aufwär-
men, Training für Atemtechniken und  
gemeinsames Joggen. Im Rahmen der 
„Jugendaktion 72h ohne Kompromiss“  
organisieren Jugendliche aus dem Seel-

sorgeraum gemeinsam einen Wohltätig-
keitslauf, der am Samstag, 21. Oktober 
stattfinden wird. Nähere Informationen 
dazu folgen bald im Schaukasten und auf 
der Website. Alle Menschen von jung bis 
alt sind herzlich eingeladen mitzulaufen 
und so Spenden für einen guten Zweck zu 
sammeln. 

Katholischer  
Familienverband
Anlässlich der Familienmesse am 17. Sep-
tember 2023 wurde Ricarda und Werner 
Kaserer für ihre über 30-jährige Tätigkeit 
in der Zweigstelle des Katholischen Fa
milienverbandes in bewegenden Worten 
durch Pfarrer Peter Ferner gedankt. 

PGR-Obfrau Eva-Maria Kircher-Pree über-
gab im Namen der Pfarre Geschenke. 
Auch vom diözesanen Katholischen  
Familienverband gab es Lob, Dank,  
Anerkennung und Geschenke. 

Wie geht es weiter? 
Das Kinderliturgieteam der Pfarre hat sich 
als Team dazu bereit erklärt, diese große 
Aufgabe zu übernehmen und so wurde 
beim Familiengottesdienst mit dem Motto 
„Gemeinsam unterwegs – mit Gott unter-
wegs“ mit anschließendem Pfarrcafé im 
Gartenbereich des Kindergartens mitein-
ander gefeiert. Ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ an alle, die unsere Kirchen
gemeinschaft so bunt und lebendig  
mitgestalten! × 
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KONTAKT 
Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge
Mittelgasse 6, 6091 Götzens
T 052 34 / 33 080
kontakt@sozialsprengel-wm.at
www.sozialsprengel-wm.at

Spendenkonto:  
IBAN: AT25 3620 9000 0021 6432  
Raiffeisenbank Götzens

MEHR ÜBER DIE PFARRE
www.sr-wm.at

Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge

HEIMHILFE – ein wichtiger 
Aufgabenbereich in der 
häuslichen Betreuung 
Als Heimhelfer:in verbringen 
wir viel Zeit bei den Klient:in-
nen zuhause. Wir unter-
stützen sie bei der Bewäl

tigung des Alltages und werden auch als 
gerne gesehener Gast wahrgenommen. 
Gemeinsame Zeit, persönliche Geschich
ten und die Gespräche sind sehr verbind-
end. Das Aufgabengebiet ist abwechs
lungsreich und jeder Tag bringt etwas 
Neues. Neben Unterstützung bei alltäg
lichen Aktivitäten wie z.B. bei der Haus
haltsführung, beim gemeinsamen Zu- 
bereiten von Mahlzeiten, Einkaufen und 
Begleitung zum Arzt ist auch die kognitive 
Förderung durch gemeinsames Spielen, 
motorische Förderung durch Bewegung 
und die Basisversorgung, d.h. Unter-
stützung der Klient:innen beim An- und 
Ausziehen und bei der Körperpflege eine 
wichtige Aufgabe.

Einfühlungsvermögen, Herzlichkeit,  
Humor, Geduld, Belastbarkeit, Flexibilität, 
ein Auto, Führerschein, Hausverstand, 
Teamfähigkeit, Offenheit und viel Freude 
am Beruf – dies sind die Anforderungen 
für Heimhelfer:innen. 

Welche Vorteile haben Heimhelfer:innen, 
die bei uns arbeiten?

	· Arbeitsstelle in Wohnort-Nähe 
	· Sinnvolle, abwechslungsreiche Arbeit
	· Zukunftssicherer Job
	· Weiterbildungsmöglichkeiten
	· Arbeiten in einem professionellen Team
	· Supervision und Dienstbesprechungen

ZIVILDIENER – wir suchen EUCH! Mit 
Feber 2024 und Juli 2024 werden wieder 
Zivildienststellen frei. Meldet Euch jetzt!
Wir bieten ein breites und vielschichtiges 
Betätigungsfeld im Gesundheits- und So-
zialbereich. Ein Zivildienstplatz, bei dem 
Lebenserfahrung vermittelt wird!

Warum Zivildienst beim Gesundheits- und 
Sozialsprengel?
Als Zivildienstleistender erbringst du ei-
nen wertvollen Beitrag zum Gesundheits- 
und Sozialwesen. Du unterstützt eine  
Organisation mit starken humanitären 

Werten und hilfst dabei ganz konkret 
Menschen im Alter und mit Beeinträch
tigungen. Gleichzeitig hast du die Chance, 
viele nützliche Fähigkeiten zu erlernen. 
Aber auch für deine zukünftige Arbeit oder 
dein Studium kannst du wertvolle Erfah
rungen sammeln. Das Betätigungsfeld als 
Zivildienstleistender ist vielfältig. 

Wir setzen Dich in unserer Tagesbetreu-
ungsstätte „Auszeit“ in Natters ein. Dort 
unterstützt du das Fachpersonal mit 
Spaziergängen, motorischem und kogni-
tivem Training oder einfach nur durchs  
Zuhören – natürlich unter Aufsicht vom 
Fachpersonal und im Rahmen der gesetz
lichen Vorschriften. Auch die Unterstüt
zung beim Ausliefern von Essen auf Rädern 
ist Teil deiner Aufgaben. Bei Bedarf kannst 
du uns auch im Büro behilflich sein.

Neugierig geworden? Dann melde Dich 
bei uns! ×

VERSTÄRKUNG FÜR  
TAGESBETREUUNG

GESUCHT!

DU MÖCHTEST DIR UND  
ANDEREN ETWAS GUTES TUN?

Dann komm doch zu uns in die Tages
betreuungseinrichtung „Auszeit“ in Natters. 

 
Wenn du gerne in Gesellschaft bist, kochst, Gesellschafts-
spiele spielst, bastelst oder singst, dann bist du bei uns im 

Ehrenamt genau richtig. Auch bei unseren Ausflügen mit 
den Tagesgästen freuen wir uns auf Dich! 

 
Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann melde Dich im Büro vom Gesundheits- und Sozial-
sprengel Westliches Mittelgebirge und vereinbare  

einen Schnuppertag bei uns in der „Auszeit“. 
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Danke liebe 
Ricarda & lieber 
Werner!
Katholischer Familienverband

Nach 34 ideenreichen, aufopferungsvollen und be­
wegenden Jahren übergeben Ricarda und Werner 
Kaserer die Zweigstelle Götzens des katholischen 
Familienverbandes Tirol in die Hände des (früheren) 
Kinderliturgie – Teams. Am 17. September wurde ih­
nen im Rahmen der Familienmesse mit anschließen­
dem Pfarrcafé gebührend und berührend gedankt, 
und das neue Team (siehe Foto) willkommen ge­
heißen. 

Wir freuen uns auf die kommenden Aufgaben und ha-
ben gemeinsam schon viele Ideen: vielleicht möchtet 
ihr uns beim Kasperltheater am 21. Oktober um  
15.00 Uhr im Gemeindesaal kennenlernen? Natürlich 
werden wir aber auch an die Gedanken von Familie 
Kaserer anknüpfen und am 22. Oktober im Rahmen 
der Messe gemeinsam den Weltmissionstag feiern. 
Bis bald, wir sehen uns! × Heike Janas, Katholischer Familien-

verband Götzens

Das neue Team des katholischen Familienverbandes.

Ricarda und Werner Kaserer

Gewerbepark 7, 6091 Götzens · holzbau.algrang@gmx.at
Tel. + Fax: 05234 / 65500 · Mobil: 0664 / 2426879

DACHSTÜHLE · DACHSANIERUNGEN · CARPORT · BALKONE
WANDSCHALUNGEN · INNENAUSBAU ·AUFSTOCKUNGEN

Ihr Fachmann rund um den Holzbau!
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NEUES von Bücherei 
und Spieleverleih

Hier gehen der Lese- und Spielestoff 
niemals aus: Herzlich willkommen in  
unserer Bücherei und im Spieleverleih!  
Es warten wieder zahlreiche Neuerschei
nungen auf Euch!

ÖFFNUNGSZEITEN 

Öffentliche Bücherei Götzens:
MI + FR    17.00–19.00 Uhr

Spieleverleih des Kath. Familien­
verbandes Götzens: 
FR    17.00–19.00 Uhr

Wir freuen uns 
auf Euren Besuch!

61 Tonies
warten 

auf Dich!

 ICH HAB DICH LIEB DAS GANZE JAHR 
Sam McBratney & Anita Jeram
Der kleine braune Hase erlebt mit 
seinem Papa, dem großen braunen 
Hasen, das ganze Jahr über viele 
Abenteuer. Und immer ist die Frage 
dabei „Weißt du eigentlich, wie lieb 
ich dich hab?“ – Ein wunderbares 
Buch für Klein und Groß!

 TIPTOI-BÜCHER
Dank einer Leseranfrage gibt es 
ab sofort fünf „Tiptoi-Bücher“ zum 
Ausleihen. Auf unterhaltsame 
Weise darf viel Neues entdeckt 
und gelernt werden!

 WAS IST WAS – FUSSBALL
Viele interessante Informationen 
zum Thema „Fußball“ sind in  
diesem Sachbuch zu finden.

 TONIES-SAMMLUNG
Tonie-Fans aufgepasst: 61 Tonie-Figuren stehen  
für Euch zur Verfügung (à 20 Cent)!

Neues aus derNeues aus der
KinderbucheckeKinderbuchecke
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Wir freuen uns 
auf Euren Besuch!

Gerade Gerade 
eingetroffeneingetroffen

 MISS MERKEL
David Safier
Spannung und Unterhaltung versprechen die  
beiden Krimis des bekannten Autor David Safier. 
Die pensionierte Bundeskanzlerin ist als Privat
detektivin „Miss Merkel“ unterwegs…

 NIMM DER OHNMACHT IHRE MACHT
Melanie Wolfers
Der neue Bestseller von Melanie  
Wolfers zeigt gerade in der gegen
wärtig fordernden Zeit sieben Grund-
haltungen auf, die uns helfen der 
Ohnmacht ihre Macht zu nehmen 
und die Kraft zu entdecken, die in 
uns wohnt. Außerdem bei uns:  
„Freunde fürs Leben. Von der 
Kunst, mit sich selbst befreundet 
zu sein“

 UBONGO JUNIOR 
Alle Spieler:innen legen 
gleichzeitig und so schnell 
wie möglich die Tiere auf 
ihre Tafel. Der Schnellste 
ruft „Ubongo!“ und zieht 
rasch Edelsteine aus dem 
Beutel. Für die Mitspiel

enden geht es inzwischen rasant weiter: Solange die San-
duhr läuft, versuchen auch sie, ihre Tiere auf der Legetafel 
richtig zu platzieren und dafür Edelsteine zu ergattern. Wer 
am Ende die meisten Edelsteine besitzt, hat gewonnen. 
Das Bestsellerspiel – jetzt auch als tierischer Spielspaß für 
die Jüngsten. Für 1–4 Spieler ab 5 Jahre

 DAS VERDREHTE LABYRINTH 
Im geheimnisvollen Zaubergarten gibt es magische Wesen 
und wertvolle Schätze, die ihr in der Abenddämmerung ent-
decken möchtet. Durch cleveres Drehen der magischen 
Hecken öffnet ihr immer wieder neue Wege zu geheimnis
vollen Wesen und wertvollen Schätzen. Mit Magiekarten 
seid ihr noch schneller: fliegt mit der guten Waldfee oder 
schlüpft einfach durch Löcher in den Hecken. Wer hat den 
Dreh raus, erfüllt seine Aufgaben und findet als Erster raus 
aus dem Zaubergarten? Für 2–4 Spieler ab 6 Jahre

× Ricarda und Werner Kaserer, Spieleverleih / Birgit Geisler, Team Bücherei

 Neu im Neu im
Spiele verleihSpiele verleih
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KINDER. 
JUGEND.

volles Verständnis, Ermutigung und 
Zutrauen in ihre Fähigkeiten erfahren 
dürfen. Eltern sind Experten:innen für 
ihre Kinder, sie wissen, was ihre Kinder 
in der Phase des Umbruchs brauchen. 
Gemeinsam mit den Kindern entwickelte 
Rituale beim Abschied nehmen oder ver-
lässliche Vereinbarungen im Tagesablauf 
unterstützen die Kinder, damit die zeit
liche Trennung gelingen kann.

Wir wünschen unseren neuen Kinder
krippen- und Kindergartenkindern, dass 
sie ihre Eltern als Anker in stürmischen 
Zeiten erleben dürfen und von ihnen  
Vertrauen und Zutrauen geschenkt  
bekommen.

Gemeinsam gemeisterte Herausforde
rungen lassen die Kinder wachsen und 
stark werden. Wir wünschen den Eltern, 
dass sie Freude an den ersten Schritten in 
eine neue Eigenständigkeit ihrer Kinder 
spüren.× Das Kindergarten- und Kinderkrippenteam 

… und jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne, 
der uns beschützt und 
der uns hilft, zu leben. 
(aus dem Gedicht „Stufen“ von Hermann Hesse)

Waldkinderkarten

Wer hat die Zucchini 
geklaut? 

Wie letztes Jahr wollten die Kinder aus 
dem Waldkindergarten am diesjährigen 
Naturwettbewerb ,,Wer hat die schwerste 
Zucchini“ teilnehmen. Seit April investi-
erten die Kinder sehr viel Zeit und Mühe in 
die Pflege der Hochbeete. Im Sommer 
übernahmen die Kinder vom Hort diese 
Aufgabe und waren voller Stolz, wie groß 
das Gemüse bereits gewachsen ist. Kurz 
vor dem Kindergartenstart mussten wir 
mit großem Entsetzen feststellen, dass 
jemand unsere sechs Zucchini gestohlen 
hat. Die Enttäuschung bei den Kindern ist 
riesengroß, da wir dadurch kein Ergebnis 
einreichen können und die Kinder somit 
weder eine Urkunde noch einen Trostpreis 
erhalten. Für die Zukunft hoffen wir, dass 
das Eigentum des Kindergartens weder 
beschädigt noch entfernt wird. Danke. 
× Die Kinder vom Waldkindergarten mit Team

Kindergarten | Kinderkrippe

Und jedem Anfang 
wohnt ein Zauber 
inne…

Ein neues Kinderbildungs- und -betreu­
ungsjahr ist gestartet und wir heißen alle 
neuen Kinder mit ihren Eltern und auch 
unsere neuen Mitarbeiter:innen herzlich 
willkommen.

Alles Neue bedeutet Aufbruch und Ab-
schied zugleich und stellt große und 
kleine Menschen vor Herausforderungen. 
Für die Kinder kann der Start in die Kin
derkrippe oder in den Kindergarten mit 
Freude, Neugier, Interesse und Stolz ver-
bunden sein und beinahe im selben  
Moment Angst, Hilflosigkeit und Schmerz  
bedeuten: ein Wellenbad der Gefühle. 

Mit dem Kinderkrippen- oder Kindergar-
tenbesuch erlebt das Kind den ersten 
Schritt aus dem sicheren Nest der Fami-
lie in eine Welt ohne den „Begleitschutz“ 
der Eltern. Es bedeutet, zum ersten Mal 
für sich selbst einzutreten und kann das 
Kind vor viele neue Herausforderungen 
stellen: Gelingt es mir, meine Bedürf-
nisse zu äußern? Kann ich mich auf 
meine bisher erworbenen sozialen und 
sprachlichen Fähigkeiten verlassen? 
Welchen Platz in der Gruppe nehme ich 
ein? Bin ich meiner neuen Rolle als 
Kinderkrippen- oder Kindergartenkind 
gewachsen? 
Daher ist es in dieser sensiblen Phase 
für die Kinder hilfreich, wenn sie liebe





Das Jahr 2023 wird sich nahtlos in die sehr schadens­
intensiven vorhergehenden Jahre einreihen. Die Vorher­
sagen gehen davon aus, dass extreme Wetterphänomene 
wie Hitze, Starkregen und Stürme aufgrund der Erderwär­
mung weiter zunehmen werden. Vielfach werden gezielte 
Maßnahmen zur Anpassung an diese Entwicklung ge­
fordert. Ein Blick in die Geschichte zeigt, dass Götzens über 
Jahrhunderte hindurch von Hochwasserkatastrophen  
betroffen und entsprechende Anpassungsmaßnahmen  
immer wieder nötig waren.

Die Hauptgefahr für Götzens war seit jeher der Geroldsbach 
(ca. um 1141: rivus Gerhartspiunt), der oberhalb der 

Götzner Alm entspringt. Der Ausgangspunkt der Kata
strophen liegt „in den Blaiken“, einem Schottergebiet  
zwischen 1.300 und 1.600 m. Ursprünglich soll der Ab-
fluss des Geroldsbachs immer wieder gewechselt haben. 
Westwärts gegen Birgitz, nordwärts nach Vellenberg und 
auch ostwärts entlang des heutigen Verlaufs. Die Sage 
vom herumirrenden Klammengeist (vgl. Ausgabe 91 – 
April 2021) erzählt, dass ein habsüchtiger Müller den Bach 
umgeleitet hat, um seine Mühle betreiben zu können und 
dies der Auslöser der Gefahr war. Einige vermuten den 
Müller mit Pangraz Marcher – 1772 Besitzer der „Gerolds-
mühle“ Haus Nr. 77 – identifiziert zu haben. Andere schrei-
ben, dass die Götzner den Birgitzern den Bach zum Zwecke 
eines eigenen Mühlenbetriebs abgekauft hätten und seit-
dem wurde er in einem scharfen Winkel ostwärts abge-
leitet. Den Birgitzern erhalten blieb eine Öffnung in der 
Mauer, welche einen Waal zur Löschwasserversorgung 
speiste. Auch auf Götzner Seite gab es Öffnungen in der 
Klammenmauer, die solche Waaler (z.B. den „Muess-
Waaler“ (Muesswasser – Wasser für den Hausgebrauch, 
das man einkehren (ableiten) darf) zur Wasserversorgung 
ermöglichten. Die Öffnungen und „Waalwege“ sind teil-
weise noch heute ersichtlich.

Erste Überflutungen wurden mit dem Jahr 1507 datiert. 
Einer alten Urkunde vom 20. September 1579 (Gutachten 
von Regierung und Kammer an Erzherzog Ferdinand II.) ist 
sinngemäß zu entnehmen, dass der Bach anlässlich eines 
großen Wolkenbruchs 1575 wiederum große Teile des Ge-
meindegebiets überflutete und großen Schaden angerich
tet hat. Aus diesem Grund hat die Gemeinde an die Regie
rung den Antrag gestellt, ihr einige Grundstücke zu ver- 
leihen. Tatsächlich hat dann die Regierung und Kammer an 

Hochwasser- 
katastrophen 
in Götzens

Bild zum Spendenaufruf 1908 (Unterkärntnerische Nachrichten)

Durchbruch Johannes-Nepomukkapelle (1908)
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den Pfleger von Vellenberg zurückgeschrieben, dass dem 
Wunsch der Gemeinde auf Verleihung der Grundstücke  
(1. „so ain winkel in der höl beim gatter gelegen“ und  
2. „eine unter dem Dorfe liegende Erlenau mösiger Natur 
von ungefähr 15 Mannmahd“) Folge gegeben wird, jedoch 
unter der Bedingung, dass die Gemeinde den Bach derart 
„mit Archen versorge, dass ein weiterer Ausbruch nicht 
mehr zu besorgen sei“. Eine weitere Auflage für die Ver
leihung der Grundstücke war, dass die Gemeinde die durch 
das Wasser beschädigten Grundstücke selbst auf eigene 
Kosten räumen lässt. Die Urkunde liefert somit auch die er-
ste bekannte Erwähnung von Schutzbauten („Archen“) für 
den Geroldsbach, welche vermutlich noch höheren Alters 
sind und damit vielleicht zu den ältesten Nordtirols zählen.

Über zwei Ausbrüche im Jahr 1748 ist nichts Näheres 
bekannt. Für den 24. Juli 1750 wurde festgehalten, dass 
die damalige Kirche (im Bereich des heutigen Klosters) 
und das Dorf mit 20 Häusern und ca. 70 ha Felder ver-
wüstet wurden. Dies wiederholte sich in ähnlicher Weise 
am 20. September 1781. Von dem äußerst heftigen Mur-
gang am 01. Juli 1782 bei dem 4 Personen getötet,  
22 Häuser und 40 ha Flur vernichtet wurden, berichtet uns 
die Pfarrchronik genaueres: „Es war am 1. Juli, als ein 
furchtbares Ungewitter auf der Götzner Alpe, mit Hagel 
begleitet, wütete. Gewaltige Murbrüche rissen sich los und 
wälzten sich gegen das Dorf. Um 8 Uhr abends begann die 
Ueberschüttung, und zwar anfänglich gegen den west
lichen Theil des Dorfes, herauf gegen das Gries und Moos 
zu. Bey dieser Ueberschüttung, die bis 10 Uhr dauerte, ver-
loren 4 Personen ihr Leben. Einer wurde auf der Gasse von 
der Muhre übereilt, und gegen ein Haus gedrückt; ein an-
derer wurde in einem Stalle todt gefunden; und zwey 

Schwestern endlich verloren in einer Stube ihr Leben, in-
dem sie vom hereindrängenden Wasser und Schlamme ge-
gen den Oberboden gedrückt und erstickt wurden. Daß 
dabey viel Vieh zu Grunde ging, kann sich jeder leicht vors-
tellen. Die Verletzung war an 22 Häusern im Moose so 
groß, daß ihre Wiederherstellung unmöglich, und neue Ge-
fahr so drohend war, daß dieselbe wohl auch nicht mehr 
räthlich war. Sie wurden daher hier ganz demoliert, und im 
nächsten Jahre auf jener Anhöhe aufgebaut, auf welcher 
sie nun iezt stehen.“

Dieses Ereignis war somit einerseits der Beginn der Bau
tätigkeiten in der Mittel- und Ostergasse – die übrig ge- 
bliebenen Ruinen im „Moos“ waren noch lange sichtbar – 
und andererseits folgte der Aufbau der großen Mauer 
(Klammenmauer, 36 Schuhe hoch, 17 Schuhe breit und 
480 Klafter lang) auf Kosten der Gemeinde Götzens und 
Birgitz. In gemeinsamen Fronschichten wurde jahr
hundertelang Stein auf Stein geschlichtet. „Diese Arche 
oder Mauer ward nun aber vielfältig der Zankapfel gen-
annter zwey Gemeinden, und verursachte deßwegen 
schon sehr viele Komissionen der Landgerichte und 
Kreisämter. Auch kostete sie bisher, nur im geringen An-
schlage genommen, weit mehr als 100.000 Gulden (fl) 
und was wird sie erst noch kosten, da immerfort darauf ge-
baut werden muss, indem sich die Bachrunst hinter der 
Mauer jährlich mit Steinen und Schoder anfüllt?. Und was 
dabey noch das Traurigste ist, sie gewährt mit aller ihrer 
Festigkeit und Massivität dennoch keinen sicheren 
Schutz.“

1807, 1809 und am 11. September 1812 kommt es zu  
kleinen Überschwemmungen ohne größere Zerstörung. 

Beginn Grünverbauung mit Abböschungsarbeiten Große Blaike (1951)
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Vielleicht half dabei auch das Gelöbnis aus dem Jahr  
1805, wegen der Wassergefahr keine „Fasnachtstänze“ 
mehr zu veranstalten. Dieses Gelöbnis wurde 1833 wieder 
aufgehoben und es kam, wie der Chronist bereits vermu-
tete – der Schutzbau wurde abermals überwunden. Am  
25. Juli 1846 „ungefähr um 7 Uhr abends, als in der hohen 
Alpengegend ein fürchterlicher Wolkenbruch sich entlud, 
und in Folge dessen der Wildbach so gewaltig anschwoll, 
daß er den grossen Damm durchbrach, und die vor dem-
selben zur Schutzwehr aufgewachsenen hohen Lerch-
bäume theils abriß, theils entwurzelte, und selbe stehend 
samt ungeheuren Steinmassen dem Westlichen Theile des  
Dorfes zuführte.  
Es war ein herzzerreißender Anblick, die Leute bunt untere-
inander mit ihrem heulenden Viehe auf der Flucht be-
griffen, und die schönen, mit Früchten noch überkleideten 
Felder zwischen der Götzner Kirche und den östlichen 
Häusern von Birgitz in kurzer Zeit mit Schutt und Schoder 
und zwar an manchen Stellen 5–6 Schuh tief überfüllt zu 
sehen! Man kann sich denken, daß der dadurch verursa-
chte Schaden nicht gering war. Er belief sich nach ge
richtlicher Schätzung auf 40,000 fl. Und wie viele Mühe 
und Anstrengung und wohl auch Geld kostete die beschw-
erliche Abräumung des Feldes, und die Wiederherstellung 
der durchbrochenen Mauer? – So ist also dieser Bach für 
Götzens eine beständig drohende Geisel Gottes, und die 
Quelle von vielem Elende!“

Auch in den Jahren 1855, 1872, 1875 und 1881 murte der 
Bach sehr stark. Für den Ausbruch am 28. Oktober 1882 
hält ein Zeitungsartikel vom Bote für Tirol und Vorarlberg 
fest: „In Götzens ist am 28. Oct. oberhalb des Dorfes der 
Geroldsbach ausgebrochen und hat mehrere Wiesen 4 bis  
5 Fuß tief mit Schotter übermurt und noch größere Flächen 
überflutet. Die Schutzmauer auf der linken Seite des 
Baches wurde durchbrochen, das Wasser stürzte in 
gerader Richtung auf die Häuser des Martin Abenthung, 
des Josef Leimpold (sic) und das Gemeindehaus los und 
drang in die ebenerdigen Localitäten ein, so dass die Ein-
richtung und das Vieh aus denselben an einen sicheren Ort 
geflüchtet werden mussten. Bei der Abwehr thaten sich 
ganz besonders die Bewohner von Birgitz hervor. Der Pos-
tenführer Josef Fritz rettete aus dem Gemeindehaus die 
vor Schrecken halbgelähmte 70jährige Pfründnerin Maria 
Fritz. Der Schaden ist beträchtlich.“

Nach einem weiteren Ausbruch 1893 liefert uns der Mur-
bruch vom 02. Juni 1908 die meisten Aufzeichnungen. 
Dabei wurde die Klammenmauer im Bereich der Johannes- 

Nepomukkapelle an zwei Stellen durchbrochen. 40 ha Kul-
turgrund und 20 Häuser wurden Opfer der Wasser- und 
Geröllmassen. Durch die Ausbruchstelle führt heute der 
Götzner Bergweg, davor ging der Weg östlich der Mauer en-
tlang. Das herbeigerufene Militär leistete Erste Hilfe, befre-
ite die verschütteten Häuser und errichtete einen Notwall. 
„Wir machen einen Ausflug zur Götzner Mure“, war damals 
im Umland und in Innsbruck öfters zu hören. Der damalige 
Kooperator Otto Neururer war ein wesentliches Mitglied im 
gegründeten Hilfskomitee. Spenden aus dem In- und Aus-
land gingen ein, bis die Brandkatastrophe von Zirl am  
21. Juni 1908 das Interesse am Schicksal der Götzner  
verminderte.

1909 wurde mit dem Bau einer Klause (Talsperre) begon-
nen, nachdem die Gemeinde bei der Wildbachverbauung 
um Schutzmaßnahmen angesucht hatte. Kriegsausbruch 
und Geldmangel verhinderten jahrelang die Umsetzung 
von Maßnahmen. 1937, 1957 und vor allem 1967 im Bere-
ich der Landesstraßenbrücke trat der Geroldsbach erneut 
über die Ufer. Mittlerweile wurden zwischen 1950 und 
1960 etliche gelungene Begrünungs- und Verbauungs
arbeiten umgesetzt und führten 1986/87 zur Umsetzung 
einer Geschiebestausperre mit 12 m Höhe.

Die Ereignisse zeigen, dass die Geschichte von Götzens 
und die des Geroldsbachs eng miteinander verbunden 
sind. Die Ostergasse, die Klammenmauer, die Nepomuk-
kapelle und der jährliche Bittgang um Christi Himmelfahrt 
zeugen noch heute davon. × Matthias Reinalter

 

GESCHICHTE GESUCHT! 
Ortsgeschichtlich interessante Funde, 
Bilder oder Hinweise wie immer erbeten 
an das Gemeindeamt oder per E-Mail an 
gemeinde@goetzens.tirol.gv.at 

Notwall der Kaiserjäger (1908)
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Liebe Götznerinnen und Götzner, 
um eine professionelle und auf die Bedürfnisse unserer 
Kinder und deren Eltern abgestimmte Kinderbetreuung 
bemühen wir uns in Götzens schon seit langer Zeit. Diese 
ständig weiter zu entwickeln und in naher Zukunft jedem 
zu betreuenden Kind einen Platz anbieten zu können,  
ist Ziel aller im Gemeinderat vertretenen Fraktionen!
Wir haben mit der Kindergartenleiterin Martina Saurwein- 
Prader und mit unserem Amtsleiter Markus Lanznaster 
den Betreuungsbedarf für die nächsten 10 Jahre er
hoben. Ausgangsbasis sind die aktuellen demogra
phischen Daten, die zeigen, dass im Alter von eineinhalb 
bis drei Jahren 70 Kinder potentiell in der Kinderkrippe, 
120 Kinder im Kindergarten und 150 Schüler:innen im 
Hort betreut werden wollen. Angenommen wird, dass  
alle Kinder zwischen drei und sechs Jahren den Kinder
garten, 85 % der eineinhalb bis dreijährigen Kinder die 
Kinderkrippe und rund 70 % der Schüler:innen den 
Schülerhort besuchen werden.
Daraus ableitend wurde ein Raumprogramm für den  
Kindergarten und Kinderkrippenbereich erstellt. Dies 
wird in weiterer Folge auch für die Erweiterung des 
Hortes bzw. den Neubau eines Turnsaales für die Volks
schule erarbeitet. 

Unser Raumprogramm für das Projekt „Zukunft Kinder-
betreuung Götzens“ sieht vor, dass das bestehende 
Erdgeschoss im Kindergarten zur Kinderkrippe umge-
baut wird und der Kindergartenbetrieb in Zukunft aus
schließlich im Obergeschoss stattfindet. Bei der ge-
planten Erweiterung des Kindergartens nach Süden 
sollen erdgeschossig zwei neue Bewegungsräume und 
im Obergeschoss drei neue Gruppenräume errichtet 
werden. Barrierefreiheit wird durch die Errichtung eines 
Liftes im Eingangsbereich erreicht. Wichtig ist uns, dass 
sich Kinder und Personal wohlfühlen. Dazu bedarf es 
weiterer Maßnahmen, wie die Errichtung eines Ruhe
raumes, die Erweiterung des Spielplatzes im Außen
bereich, einen zeitgerechten Personalraum und vieles 
mehr.

Mit diesem ehrgeizigen Vorhaben wollen wir eine der er-
sten Tiroler Gemeinden sein, die dem Anspruch jedem 
Kind einen Betreuungsplatz anbieten zu können, auch 
wirklich gerecht wird. Ein ambitioniertes Ziel, dem wir 
uns mit ganzer Energie widmen, um eine Umsetzung 
schon im Jahr 2024 zu ermöglichen.

Quellsanierung und Hangsicherung
Die Absicherung unserer Trinkwasserversorgung mit der 
Neuverlegung einer zug- und druckfesten Wasserleitung 
von der – sowohl in der Schüttung, als auch in der 
Wasserqualität – wichtigsten Quelle Nr. 1 oberhalb des 
Götzner Skiweges ist Schwerpunkt unseres Antrages 
beim Amt der Tiroler Landesregierung. Das Projekt dafür 
wurde nun im September dieses Jahres eingereicht. Es 
beinhaltet für diesen geologisch sensiblen Bereich Maß-
nahmen zur Hangstabilisierung, welche durch gezielte 
Ableitungen von Oberflächenwässer, Aufforstungen und 
Weidefreistellungen erreicht werden soll. Mit der Umset-
zung dieses herausfordernden Projektes rechnen wir 
frühestens im Jahre 2025!

 Gemeinsam für Götzens 
BGM Josef Singer, VBGM Michael Schallner,  
GRin Lisa Haller-Schmölz, GR Matthias Reinalter,  
GRin Nicole Ellinger, GRin Maria Rainer,  
GV Stefan Abentung, GV Volkmar Reinalter,  
GR Daniel Abentung und GRin Julia Haid.
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G RÜ N E GÖTZ E N S TE AM

FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT  
VOR DEINER HAUSTÜR!

André, Pano, Karin, Manfred, Alex, 
Hans, Eva, Nicolas, Ursula, Charlie u.v.a.m.

+43 664 31 57 834

GrueneGoetzens

goetzens@gruene.at

Götzens wächst und das ist gut so
Unser Dorf liegt im klassischen Speckgürtel einer 
Landeshauptstadt. Von Götzens ist man schneller in der 
Stadt als von allen anderen umliegenden Gemeinden. 
Gleichzeitig hat man alle Vorzüge des Lebens am Land. 
Hier lebt man gut. Da braucht man sich nicht wundern, 
wenn Leute herziehen wollen. Die meisten Fraktionen im 
Gemeinderat sehen das sehr kritisch, sie jammern über 
„Identitätsverlust“. Sie verkennen aber, dass die so oft 
beschworene Dorfgemeinschaft aus dem vorletzten 
Jahrhundert schon lange nicht mehr existiert, die 
„Neuen“ stellen bereits die Mehrheit. Jede und jeder gilt 
von der ersten Stunde an im Dorf als Götznerin und 
Götzner!

Zugezogene zahlen ebenso Kommunalabgaben und An-
schlussgebühren. Die Schule wird ohne ihr Zutun alt und 
unbrauchbar, ebenso sind die immensen Kosten der  
Kanalsanierungen ausschließlich der Widmungswut der 
vergangenen Jahrzehnte geschuldet. Die populistischen 
Stimmen in der Gemeinde verkennen, dass nur durch 
Zuzug und Neubauten, auch andere Gemeindebürger:in-
nen etwas billigeren Wohnraum erhalten können: bei 
jedem größeren Neubau werden bis zu 50 % zwingend  
zu Wohnbauförderungskonditionen und auch das Ver-
gaberecht für Mietwohnungen an die Gemeinde abge
geben. Meistens kaufen Zugezogene die restlichen 
Wohnungen am freien Markt. Nur dies ermöglicht das 
Finanzieren der billigeren Wohnungen.

So wächst auch der Bedarf an Plätzen in Kindergarten 
und Schule. Der Kindergarten wird nächstes Jahr massiv 
mit einem zusätzlichen Flügel im Osten erweitert. Die 
großzügige Raumeinteilung wird zum Wohle unserer 
Kinder natürlich fortgesetzt. Dies ist auch nötig, um 
diverse Förderungen abzuholen.

Leider wird durch diesen Flächenverbrauch ein Neubau 
der Volksschule beim Kindergarten unmöglich. Diese 
muss also am alten Standort saniert und erweitert 
werden. Es existieren bereits Vorplanungen. Aber aus 
Sicht der Grünen Götzens wird hier zu klein gedacht. 

Natürlich kostet Baugrund in dieser Lage immens viel 
Geld, aber hier dürfen wir nicht sparen. Wir planen ja 
für über 50 Jahre in die Zukunft. Unsere Kinder dürfen 
nicht Opfer der damaligen freizügigen Bauwidmungen 
werden. Der Freibereich muss vervielfacht werden, 
mindestens zwei Drittel der Gesamtfläche umfassen 
und darf nicht wieder eine Asphaltwüste werden. Es 
müssen große und zugängliche Räume geschaffen 
werden. Man wird sich auch überlegen müssen, ob es 
wirklich zwei Sporthallen am jetzigen Standort braucht 
und nicht eine der beiden woanders errichtet werden 
kann. Ja, diese Planungen bereiten Kopfzerbrechen 
und verlangen Kreativität bei Verhandlungen mit 
Grundbesitzern und der notwendigen Finanzierung.

Wir müssten uns auch ohne Zuzug um leistbares  
Wohnen und moderne Räumlichkeiten für unsere 
Kinder kümmern. Wir sind im 21. Jahrhundert an
gekommen und die Zeit lässt sich nicht zurückdrehen. 
Früher war nicht alles besser. Wir wollen es mit intelli-
genten Lösungen besser machen! Das gilt auch für die 
im nächsten Jahr anstehenden Wahlen. Glaubt nicht 
die rückwärts gewandten, leeren Versprechungen.

Eure beiden  GRÜNE -Gemeinderäte André und Pano
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Traditionell stehen die Herbstkonzerte in der Wall­
fahrtskirche Götzens seit Jahren im Zeichen der 
Neuen Sakralen Musik. Heuer spannt sich der Bogen 
weit vom 20. zum 21. Jahrhundert. 

Das erste Konzert am 
24. September widmete 
sich der Musik für 
Streichorchester. Das 
junge ensemble inn.wien 
(1) hat den Konzert
termin von arte frizzante 

aus der Schweiz übernommen, welche leider im Som-
mer absagen mussten. Inn.wien hat Werke von  
Penderecki, Pärt und Pirchner aufgeführt. Als Über
raschung gibt es die Uraufführung mit dem Titel 
„Gläsernes Licht“ von der Musikerin in Residence,  
Annette Fritz. 

Am 08. Oktober kam der 
überregional beliebte 
Kammerchor Wattens 
CHOROPAX (2) unter der 
Leitung von Multitalent 
Ewald Brandstätter. Un-
ter dem Titel VOX POPULI 
gibt es geistliche a-cap-
pella-Chormusik des  

20. und 21. Jahrhundert. Lukas Ausserdorfer hat die 
Götzner Orgel bespielt. Das Amatis Duo ergänzte den 
Abend mit mystischer Musik von Martin Köhler für 
Handpans und Bassklarinette. Die Handpan ist ein 
vergleichsweise noch sehr junges Instrument. Zum 
ersten Mal taucht der Begriff „Handpan“ (den man 
etwa mit „Handtiegel“ oder „Handwanne“ übersetzen 
könnte) explizit erst vor rund 15 Jahren auf und kam 
nun erstmals bei einem Konzert in der Wallfahrts
kirche in Verwendung.

Die „Tagesgebete“ von Giya Kancheli für Orchester, 
Solostimme und Klarinette sowie eine Kammer
symphonie von Alexander Zemlinksy (Arr. Richard 

Dünser) sind zu hören am 15. Oktober. Zu Gast ist Windkraft Kapelle für 
Neue Musik (3) in Zusammenarbeit mit dem Innsbruck Festival Zeitimpuls 
unter der bewährten Leitung von Kasper de Roo. Solist:innen sind Elisabeth 
de Roo (Sopran) und Roberto Gander (Klarinette). Windkraft ist eine Bläser-
formation, die sich auf zeitgenössische Musik spezialisiert hat; viele der 
vertretenden Tiroler Musiker:innen sind Mitglieder in führenden Orchestern 
Europas.

ÜBER DIE ZEIT– Festkonzert zum Silbernen  
Jubiläum von CULTURA SACRA
Die Initiative Cultura Sacra –bis heute als gemeinnütziger Verein geführt – 
begeht im heurigen Jahr ihr Silbernes Jubiläum. Seit 25 Jahren ist die Wall-
fahrtskirche Götzens Heimstätte für konzertante Sakralmusik, die mittler-
weile in ganz Tirol geschätzt wird. Was als kleine Konzertserie begann, 
umfasst heute eigenständige Veranstaltungsreihen, die ihre musikalischen 
Ausrichtungen klar definieren und damit zu Veranstaltungen mit Alleinstel-
lungsmerkmalen geworden sind: TIROLER BAROCKTAGE – MUSIKSOMMER 
GÖTZENS – AVANTGARDE & ZEITGEIST – MENSCH MARIA (dieser Titel stammt 
noch von Pfarrer Pater Leo und wird so weitergeführt)

Mit einem Festkonzert außerhalb dieser Konzertreihen 
werden am 22. Oktober mit Geist und Esprit 25 Jahre 
gefeiert mit dem Titel: ÜBER DIE ZEIT. A-capella-Werke 
unterschiedlicher Epochen und Werke für Chor und 
Blechbläser werden literarisch vernetzt. Wir freuen uns 
besonders auf die Ausführenden: vokalensemble Novo-
Canto, Tyrolean Brass, Brigitte Jaufenthaler (4) –  
Rezitation – unter der Leitung von Wolfgang Kostner.

Alle Konzerte beginnen um 19.00 Uhr. Reservierungen: www.cultura-sacra.at / 
Vorverkauf online bei www.oeticket.com und allen oeticket-Verkaufsstellen: 
€ 18,–. ×

Avantgarde & Zeitgeist 
Konzertreihe Neue Sakrale Musik

KONTAKT 
Cultura Sacra – Kulturverein Wallfahrtskirche
Rungges 3, 6091 Neu-Götzens
T 052 34 / 32 999 
www.cultura-sacra.at

(2)

(1)

(3)

(4)
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Kirchenchor bei 
Freundschaftsspiel 
in Starnberg  
erfolgreich

Den Kirchenchor verbindet man in erster Linie mit Gottes­
diensten in der hiesigen Kirche. Dank Götzner Verbindun­
gen nach Starnberg kam jedoch ein noch nie dagewesenes 
Ereignis in der Pfarrkirche Starnberg zustande.

Auf der Suche nach einem attraktiven Ziel für den dies-
jährigen Chorausflug entstand die Idee einer gemein­

samen Messgestaltung mit dem Kirchenchor Starnberg, 
der bis vor Kurzem vom Götzner Kirchenmusiker Andreas 
Haller geleitet wurde. Ein weiterer Chor aus der Region 
Starnberg schloss sich der Idee prompt an.

Am 16. September war es so weit, und drei Chöre sangen 
gemeinsam eine Messe – so etwas hatte es in der 
Geschichte der Starnberger Kircher bisher noch nie gege-
ben. Dementsprechend begeistert war auch der Applaus 
der Gottesdienstbesuchenden. Beim gemeinsamen Abend-
essen tauschten die Chöre Erfahrungen und Ideen aus und 
schmiedeten konkrete Pläne für einen Gegenbesuch.
Der zweite Ausflugstag des Götzner Kirchenchors begann, 
wie der erste geendet hatte: fröhlich und gesellig, trotz des 
akuten Schlafmangels.Gemeinschaft wird in den kleinen 
Dingen des Lebens spürbar: Langschläfer wurden recht
zeitig vor Abfahrt des Busses geweckt und auch Gepäck-
stücke wieder richtig zugeordnet.

Auch wenn der  
Altersdurch-
schnitt des 
Kirchenchors 
knapp über  
15 Jahren liegt, 
fühlten sich alle 

23 Mitreisenden in ihre Jugend auf Landschulwoche zurück
versetzt. Die lebensnahe Biologiestunde bestritt die teilneh-
mende Frau Doktor der Vogelkunde gemeinsam mit der Blumen-
expertin auf der Roseninsel im Starnberger See.

Nach diesem Ausflug als Belohnung für das fleißige Proben und 
Singen ist der Kirchenchor Götzens wieder zurück im Dienst in 
der Heimatkirche. Wir freuen uns über viele Mitfeiernde in den 
kommenden Messen und über neue Sänger:innen, die uns beim 
nächsten Chorausflug vielleicht bereits begleiten! × 

KONTAKT 
Cultura Sacra – Kulturverein Wallfahrtskirche
Rungges 3, 6091 Neu-Götzens
T 052 34 / 32 999 
www.cultura-sacra.at

Chorproben immer montags,  
20.00 Uhr im Jugendraum Götzens

Nähere Infos bei Obfrau Carmen  
Kronawettleitner und Chorleiterin  
Johanna Weithaler: 

kirchenchorgoetzens@icloud.com

CHORPROBEN

WEITERE INFOS & AKTUELLES  
Obfrau: T 0699 / 11 96 73 92 / Chorleiterin: T 0699 / 11 90 28 26 
kirchenchor.goetzens@icloud.com / Facebook: Kirchenchor Götzens
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Die Stimmung am Bezirksmusikfest war das gesamte 
Wochenende über großartig und auch bei unseren 
Musikant:innen und Marketenderinnen kam der Spaß mit 
Sicherheit nicht zu kurz.

Weitere Ausrückungen der Musikkapelle Götzens
Zwischen den beiden sehr intensiven Bezirksmusikfest
tagen blieb der Musikkapelle Götzens jedoch keine Zeit 
zum Entspannen, denn am 08. Juli stand schon ein 
weiteres Ausrücken auf dem Plan. Die Freiwillige Feuer­
wehr Götzens veranstaltete an diesem Tag einen Ab­
schnitts-Nassleistungsbewerb, bei dem die Musikkapelle 
Götzens die Ehre hatte, den Einmarsch vor der Sieger
ehrung musikalisch zu umrahmen.

Am 02. Juli fand in Axams das Bataillonsschützenfest 
statt. Gemeinsam mit den Musikkapellen Grinzens und  
Axams umrahmte die Musikkapelle Götzens diese Festlich- 
keit musikalisch bei der Feldmesse. Später marschierten 
alle mit klingendem Spiel und bei bestem Wetter vom  
„Buchers Anger“ über den Dorfplatz Axams zum Festzelt, 
welches sich beim Freizeitzentrum befand. Im Zelt ange-
kommen, wurde das Fest noch mit musikalischen Klängen 
durch Konzerte der Musikkapellen Götzens und Grinzens 
erfüllt.

Platzkonzerte
Dieses Jahr hatten wir mit dem Wetter Glück und die 
Musikkapelle Götzens konnte jedes der geplanten Platz-
konzerte spielen. Wir möchten uns herzlichst bei dem 
großartigen Publikum bedanken, welches so zahlreich er-
schienen war und uns immer wieder mit viel Applaus un-
terstützte.

Wir freuen uns auf Euer Kommen bei den nächsten  
Terminen! × Sabrina Jaritz. Schriftführerin-Stv.-in.

Bezirksmusikfest Sistrans
Vom 07.–09. Juli fand das diesjährige Bezirksmusikfest in 
Sistrans statt und unsere Musikant:innen und Marke- 
tenderinnen waren natürlich mit vollem Elan und  
bei besten Wetterbedingungen dabei.

Am Freitag, dem 07. Juli , fand der traditionelle „Tag der 
Jugend“ statt. An diesem Tag trifft sich die Jugend des ge
samten Musikbezirkes zum gemeinsamen Musizieren. 
Auch unsere Jugend war vertreten und spielte bei insge
samt zwei von drei Orchestern mit und gab dabei ein Kurz
konzert zum Besten. Anschließend marschierten alle ge-
meinsam in das Festzelt ein, wobei auch hier in drei 
Marschblöcke unterteilt wurde. Am „Tag der Jugend“ waren 
jedoch nicht nur unsere jungen Talente involviert, sondern 
auch unser Stabführer, Hans Prader, der gleichzeitig Bez-
irksstabführer ist, war mitten im Geschehen, als er einen 
der drei Blöcke beim Marschieren zum Festzelt anführte.

Am Sonntag, dem 09. Juli, dem Jubiläumsfesttag der 
Musikkapelle Sistrans, war die Musikkapelle Götzens 
natürlich wieder im Einsatz. Nach der Busfahrt nach  
Sistans begann der Tag mit der traditionellen Feldmesse 
und dem Festakt. Anschließend fand der Einmarsch aller 
Kapellen des Bezirkes in das Festzelt statt. Danach be
gannen die Kurzkonzerte, wobei zur „Halbzeit“ der Fes-
tumzug mit Defilierung durchgeführt wurde. Auch die  
Musikkapelle Götzens zeigte bei den Kurzkonzerten mit 
den beiden Stücken „Udo Jürgens – Medley“ und „Texti-
laku“ ihr Können. 

Bundesmusik- 
kapelle Götzens

NOVEMBER 
— SO, 19. November 2023 
Cäcilienmesse in der Kirche

DEZEMBER 
— SO, 10. Dezember 2023 
Adventklänge im Gemeindezentrum 
Götzens 

TERMINVORSCHAU
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	· Obmann: Christian Riedl
	· Obmann Stv.: Markus Wille
	· Ortsleiterin: Nadja Gogl
	· Ortsleiterin Stv.: Leonie Brecher
	· Kassierin: Stephanie Wachter
	· Kassierin Stv.: Viktoria Hofer
	· Schriftführerin: Annalena Volderauer
	· Schriftführerin Stv.: Magdalena Wille
	· Beiräte: Valentina Sangl, Lucas Lhota, Marco Holzmann, 

Julian Jordan, Markus Wachter, Manuel Mayr

Wir freuen uns, mit einem so jungen, motivierten Team in  
die neue Periode zu starten. Weiters möchten wir uns ganz 
herzlich bei dem vorigen Ausschuss für die Arbeit der letz­
ten drei Jahre bedanken.

Gleich zu Beginn gibt es für den neu gewählten Ausschuss 
viel zu tun, denn am 25. Oktober findet der alljährliche 
Jungbauernball im Gemeindezentrum statt. Die musika
lische Unterhaltung übernehmen JUHE und im Discozelt  
DJ Flow. Für Speis und Trank wird bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher:innen! × Yvonne Payr, 

ehem. Schriftführerin

 

Nach der Winterpause starteten wir unser Vereinsjahr mit 
einem kleinen Skiausflug in die Axamer Lizum. Bei traum­
haft schönem Wetter und fast frühlingshaften Tempera­
turen konnten wir am 18. März noch die letzten Abfahrten 
genießen. Danach ging es direkt weiter am 25. März mit der 
Flurreinigung der Gemeinde Götzens, wo die Jungbauern 
jedes Jahr tatkräftig mithelfen. 

Da die Jungbauern-
schaft/Landjugend Tirol 
dieses Jahr 75-jähriges 
Jubiläum feiert, wurde 
die Aktion „75 Stunden 
voller Mehrwert für Tirol“ 
ins Leben gerufen. Bei 
dieser Aktion veranstal

teten wir am 17. Mai eine Agape nach der heiligen Messe. Der 
Erlös wurde dem Verein slw – Soziale Dienste der Kapuziner 
gespendet.

Am Pfingstsonntag fand unsere 3. Mullparty im Recycling­
hof Götzens statt. Wir möchten uns bei allen Gästen be-
danken – der Abend war ein voller Erfolg. Besonderer Dank 
gilt natürlich auch unseren Mitgliedern, ohne deren tatkräf
tige Mithilfe so eine Veranstaltung nicht möglich wäre. 

Auch heuer waren wir wieder mit vollem Elan bei den Pro
zessionen zu Fronleichnam und Peter & Paul dabei und  
haben mehrere Ferggelen getragen.

Am 16. September fand unsere Jahreshauptversammlung 
mit anschließenden Neuwahlen statt. Daraus ergab sich der 
folgende, neue Ausschuss (Foto unten):

Neuwahlen 2023 
Landjugend Götzens

Traditionell herausgeputzt zur Fronleichnamprozession
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1. Platz in Kategorie B 
beim Abschnittsbewerb 
Freiwillige Feuerwehr Götzens

Beim 47. Abschnitts-Nassleistungsbewerb des Abschnittes Axams in 
Götzens waren am Samstag, den 08. Juli, 19 Gruppen aus dem Ab­
schnitt Axams sowie sechs Gästegruppen am Start. 

Vor den wachsamen Augen des Bewerterteams wurde bei besten 
Platzverhältnissen und gutem Wetter ein fairer Wettbewerb abge-
halten. In der Kategorie A (ohne Alterspunkte) holte sich die Gruppe 
Axams 1 den ersten Rang vor Grinzens 3 und Grinzens 5 und sicherte 
sich damit auch den Tagessieg. In der Kategorie B (mit Alterspunkte) 
ging der erste Rang an die Gruppe Götzens 1 vor Grinzens 2 und der 
Kommandantengruppe. In der Gästeklasse war Oberperfuss vor Ober-
hofen und Tux erfolgreich. Die Preisverteilung wurde von Bezirksfeuer-
wehrkommandant Thomas Reiner, Kommandant Matthias Saurwein 
und BGM Josef Singer durchgeführt und von der Musikkapelle Götzens 
feierlich umrahmt. Beim anschließenden Sommernachtsfest wurden 
die erreichten Platzierungen ausgiebig gefeiert. 
× Bruno Rainer, Feuerwehr Götzens

Die erfolgreiche Gruppe Götzens 1

Die Feuerwehr im Einsatz bei einem Arbeitsunfall Ende Juni 2023.

AKTUELLE BERICHTE & FOTOS 
Freiwilligen Feuerwehr Götzens 
unter: www.ff-goetzens.at Fo
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Einsätze der Feuerwehr 
Götzens über den Sommer

	· Ein Blitzschlag hatte im Juni am Götzner 
Berg in der Nähe des Speicherteiches einen 
Glimmbrand in einem Baumstamm aus-
gelöst, der rasch gelöscht werden konnte.

	· Zu einem Arbeitsunfall mit einer einge
klemmten Person wurde Ende Juni gerufen 
(Foto unten links).

	· 19 Mann der Feuerwehr Götzens standen für 
den Absperrdienst bei der 2. Etappe der Tour 
of Austria im Einsatz.

	· Der schwere Sturm vom 18. Juli sorgte für 
zwei Einsätze in Götzens: Ein großer Nuss-
baum war in einem Garten auf ein Garten-
haus gestürzt und eine darin befindliche 
Gasflasche musste geborgen werden. Durch 
den Sturm war eine SAT-Schüssel auf einem 
Wohnhaus mitsamt dem Kamin, auf dem sie 
befestigt war, verschoben worden.

	· Ende Juli war Wasser in einen Keller 
eingedrungen.

	· Zu zwei Brandmeldealarmen wurde im  
August und September gerufen.

	· Zwei Ölspuren beschäftigten die Feuerwehr 
im August.

	· Ein großer abgeknickter Ast auf der Götzner 
Landesstraße sorgte Ende August für einen 
nächtlichen Einsatz.

	· Anfang September wurde die Feuerwehr 
Götzens gemeinsam mit den Feuerwehren 
Birgitz und Grinzens zur Unterstützung der 
Feuerwehr Axams nach Axams – Omes zu  
einem Dachstuhlbrand gerufen.

	· Mitte September wurden zwei eingeschloss-
ene Personen aus einem Aufzug befreit.

	· Eine gebrochene Hauptwasserleitung war im 
September Ursache für einen Feuerwehr
einsatz.

Alle Einsätze konnten unfallfrei abgewickelt 
werden. 
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Sommerbetrieb
Nachdem im ersten Halbjahr das Einsatzgeschehen wie 
schon berichtet ruhig verlief, ging es dafür im Sommer 
wieder rund. Das schöne stabile Sommerwetter lockte viele 
Urlauber offensichtlich in kühlere Höhenlagen und vor allem 
in den Kalkkögeln waren heuer besonders viele Personen 
unterwegs. Die Wichtigkeit der richtigen Tourenplanung 
wurde dabei wohl von einigen unterschätzt. So wurde die 
Rettungskette wegen Verstiegs bzw. aufgrund von Fehlein-
schätzung der Schwierigkeit des Geländes auch in unserem 
Einsatzgebiet des Öfteren in Gang gesetzt.

Ein Einsatz war dabei doch 
etwas anspruchsvoller. Ein 
Paragleiter wollte von der 
Großen Ochsenwand starten, 
blieb in der Startphase aber 
mit den Seilen an einem 
Felskopf hängen. Er stürzte 
dann in eine extrem steile 
Rinne in Richtung Adolf- 
Pichler-Hütte ab und blieb 
dort glücklicherweise hän-
gen. Da eine Taubergung 
durch den Notarzthub-

schrauber nicht möglich war, wurde eine Einsatzmann-
schaft der Bergrettung Axams per Hubschrauber zum  
Gipfel geflogen. Nach Standplatzbau und Abseilen zum 
Schwerverletzten wurde dieser gesichert und durch den 
Notarzt erstversorgt. Anschließend wurde alles Weitere  
für die Bergung vorbereitet, eher der Notarzt-hubschrauber 
Christophorus 1 die Bergung mittels flexiblem Tau  
durchführte.

Kögelemesse
Am 03. September fand die 
Bergmesse am Axamer Kögele 
statt. Der Wettergott war 
wieder auf unserer Seite und 
so folgten bei traumhaften 
Bedingungen weit über  

300 Bergfreunde der Einladung. Heuer gedachten wir  
speziell an unsere kürzlich verstorbenen Kameraden  
Erwin, Hans und Klaus. Pfarrer Peter Ferner machte die 
Messe wieder zu einem ganz besonderen Erlebnis. Die 
Musikkapelle Axams sorgte mit einem sehr gut besetzten 

Team wie gewohnt für die musikalische Umrahmung. An dieser 
Stelle nochmal ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ an alle, die dabei 
waren!

Werde Förderer!
Zur Unterstützung der Bergrettung Tirol möchten wir auch an die 
Fördermöglichkeiten durch die Bergekostenversicherung um nur 
€ 32,–/Jahr für die ganze Familie erinnern. Nähere Informa-
tionen dazu finden Sie im Internet auf https://bergrettung.tirol 
bzw. auf https://bergrettung-axams.at × Christian Schuh, Schriftführer

Bergrettung Axams

INFOS & BERICHTE 
Bergrettung Axams
https://bergrettung-axams.at

Das Team der Bergrettung Axams zur Bergmesse am Axamer Kögele.
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Gedenktafel an Wegewart Günter Haller

Aufgrund des starken Regens im heurigen Sommer 
wurden auch die Steige im Bereich der Soala in Mitleiden­
schaft gezogen. 

Die Steige und Wanderwege wurden 
ausgeschwemmt und infolge 

wieder durch Geröllmassen verlegt.  
Die GBF haben zwei neue „Brücken“  
angelegt um den Wandernden ein 
sicheres Gehen zu ermöglichen.
Auch der Steig zur Zwölfer Spitze wurde 
renoviert. Die bestehenden Stufen 
wurden repariert und zusätzlich neue 
angelegt, diese zum größten Teil von 
Hannes Holzknecht vom TVB.  

Wir möchten uns auf diesen Weg recht herz­
lich für die super Leistung bedanken!

Im Bereich der Zwölfer Spitze wurde durch die 
GBF eine vom TVB gespendete Gedenktafel 
zur Erinnerung an den langjährigen Wege
wart Günter Haller angebracht und im An-
schluss von Pfarrer Patrick Busskamp vom 
Stift Wilten feierlich eingeweiht. Wir hoffen, 
durch unser Mitwirken zur Zufriedenheit der 
Wandernden gedient zu haben.
Die werden sich auch im nächsten Jahr 
wieder um die Steige im Bereich der Soala  
bemühen und diese instandhalten.  
× Werner Kapferer, Obmann

Schäden durch 
Starkregen
Götzner Bergfreunde
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Die Saison 23/24 startet und wir dürfen gleich zu Beginn 
über das noch in diesem Jahr stattfindende und allseits be­
liebte Kathreinschießen informieren. Die bevorstehenden 
Termine siehe rechts in der Terminbox.

Nach einigen Jahren Pause starten wir heuer wieder mit 
Rundenwettkämpfen in der Rubrik „stehend frei“. Wir 

freuen uns sehr, dass vor allem unsere Jungschützen so 
fleißig trainieren und Teil der Mannschaft sein werden. Die 
Wettkämpfe starten im November 2023.

Selbstverständlich gibt es nach wie vor die Möglichkeit, 
sich jeden Montag und/oder Donnerstag zusammen
zufinden und gemeinsam mit anderen Schießsport
begeisterten aller Altersgruppen das eigene Talent zu 
fördern und Fähigkeiten weiter auszubauen. 
Das Training findet, wie gehabt, für alle Interessierten 
(auch Nichtmitglieder) und Freunde des Sportschießens 
jeden Montag und Donnerstag ab 19.00 Uhr am Luft-
gewehrschießstand im Gemeindezentrum statt.
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen und uns bei allen 
freiwilligen Helfenden und Sponsoren bedanken, die uns 
bei unseren Trainings und Meisterschaften tatkräftig unter-
stützen.

Auch möchten wir noch einmal auf die WhatsApp Gruppe 
der Schützengilde hinweisen. Zugang via QR-Code.
Auf zahlreiche Teilnahme beim Katreinschießen und ein 
reges Beisammensein freut sich die Schützengilde 
Götzens! × OSM Stefan Payr und Marcel Binder, Schriftführer

Schützengilde  
Götzens

KONTAKT 
Schützengilde Götzens
WhatsApp-Community (siehe QR-Code)
www.goetzens.tirol.gv.at/Schuetzengilde_Goetzens

Nach dem Trainieren gemütlich beisammensitzen.

Die Jugend beim Trainieren.

NOVEMBER 
— FR, 17. November 2023, 19.00 Uhr 
— SA, 18. November 2023, 18.00 Uhr 
— SO, 19. November 2023, 17.00–22.00 Uhr 
— FR, 24. November 2023, 19.00 Uhr 
— SA, 25. November 2023, 18.00 Uhr 
— SO, 26. November 2023, 17.00–22.00 Uhr 
 
DEZEMBER 
— SA, 02. Dezember 2023, 19.30 Uhr 
Preisverleihung

TERMINVORSCHAU
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	·

Peter und Paul 
Am Peterstag wurden Unterstützende und Mitglieder un-
serer Kompanie für besondere Verdienste ausgezeichnet 
bzw. aufgrund ihrer langjährigen Mitgliedschaft geehrt. 
Wir gratulieren:

	· Martina Riedl zur Katharina-Lanz-Medaille (7 Jahre 
Marketenderin)

	· Daniel Moraw, Michael Reinalter und Martin Larl zur 
Haspinger Medaille (15 Jahre) 

	· Udo Haller zur Bronzenen Verdienstmedaille
Im Namen der Schützenkompanie möchten wir uns bei  
allen Geehrten für das verlässliche Ausrücken und ihre 
jahrelangen Dienste innerhalb der Kompanie bedanken. 

Bataillonsschützenfest Axams (30. Juni–02. Juli)
Heuer fand das Schützenfest des Bataillons Sonnenburg 
im westlichen Mittelgebirge in Axams statt. Drei Tage wurde 
gefeiert, wobei der Freitag ganz den Marketenderinnen ge-
widmet wurde. Auch die Götzner Marketenderinnen waren 
vertreten und durften einem interessanten Vortrag von 
Schnapsbrennern und Fassbindern beiwohnen, sowie an 
der Rasenshow im Ruifachstadtion teilnehmen. 

Der Sonntag bildete einen gelungenen Ab-
schluss. Am Buchers Anger fand die Feld-
messe statt. Hier wurde unserem Haupt­
mann Walter Haller das Verdienstzeichen 
des BTSK für langjährige Kommandanten 
überreicht. Dieses steht für langjährige 
und verdienstvolle Kommandantentätig-
keit von mindestens 18 Jahren. 

           Lieber Hauptmann, wir gratulieren 
           Dir herzlichst zu dieser Auszeich- 
           nung! 

Jungschützen- und Jungmarketenderinnenausflug (02. Sep.)
Heuer ging es für unseren Schützennachwuchs ins Silberberg
werk Schwaz. An diesem heißen Samstag konnten sich unsere 
Jungschützen und Marketenderinnen unter Tage bei ca. 12°C  
abkühlen. Mit der Grubenbahn fuhren wir in den Stollen und 
erhielten eine sehr interessante Führung. Wissenswert ist, dass 
85 % des weltweit geschürften Silbers aus diesem Bergwerk in 
Tirol stammen.

Nach diesem lehrreichen Vormittag 
bekamen die Kids ein Mittagessen in 
der Knappenkuchl. Christian Wolf 
wurde für seine außerordentlichen 
Verdienste bei dieser Gelegenheit das 
silberne Ehrenabzeichen der Tiroler 
Jungschützen überreicht. 

           Lieber Christian, wir gratulieren
           Dir von Herzen! 

Stolz durften wir an diesem Tag auch folgende Leistungs
abzeichen an unseren Nachwuchs verleihen:

	· Gold mit Diamant: Raphael Singer und Tim Apperle
	· Gold: Jonas Schmölz, Raphael Pfurtscheller, Philipp Lerch 

und Fred Platzer
	· Silber: Fabio Siebert
	· Goldenes Schießleistungsabzeichen der Schützen Götzens: 

Johannes Mair und Sara Rauter

Schützenkompanie Götzens

KONTAKT
Schützenkompanie Götzens
www.schuetzen-goetzen.at
Instagram: schuetzenkompaniegoetzens
Facebook: SchuetzenkompanieGoetzens
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(Finanzielle) Unterstützung
Darüber hinaus leisten wir (finanzielle) Unterstützung bei 
Schulprojekten sowie Schulveranstaltungen. Letztes 
Schuljahr haben wir für die 2. Klassen die Wörterbücher 
organisiert, für die Schule eine neue Musikbox gekauft, 
spendierten den 4. Klassen zum Schulabschluss Eis-
gutscheine, entlasteten die Familien bei der Schulskiwoche 
und luden alle Volksschulkinder zum Schulabschlussfest 
ein. Im Einzelfall bietet der Elternverein Schüler:innen  
finanzielle Unterstützung für schulbedingte Mehrausgaben 
an. Wie jeder Verein profitieren wir auch von den Mitglie
dern, Mitgliedsbeiträgen und Sponsoren. Besonders freuen 
wir uns, wenn sich weitere Eltern aktiv einbringen. Nähere  
Informationen dazu findet ihr auf unserer Website: 
www.elternvereingoetzens.com

Wir freuen uns auf das heurige Schuljahr und eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Eltern und der Volksschule 
Götzens und wünschen allen einen schönen Herbst. × 		

MEHR INFO
Elternverein Götzens
www.elternvereingoetzens.com

Brückenbauer
Wir, der Elternverein der Volksschule Götzens, sind ein  
begeistertes Team das zur Förderung eines guten Klimas 
zwischen Schule und Eltern beitragen möchte. Wir ver
treten die Interessen der Eltern gegenüber der Schule,  
Gemeinde und anderen Institutionen. Dazu zählen unter 
anderem die Förderung des Dialogs und der Zusammen- 
arbeit zwischen Eltern und Bildungseinrichtung. Ins
besondere sind wir auch Anlaufstelle für alle Eltern, wenn 
es in der Schule Probleme gibt, welche die Eltern anonym 
ansprechen möchten. 

Eventmanager
Wir greifen aktuelle familien- und bildungsrelevante  
Themen auf, organisieren und unterstützen entsprech-
ende Veranstaltungen und arbeiten mit Schule, Gemeinde 
und anderen Vereinen an größeren Projekten. So organi
sieren wir den Eltern-Kind-Flohmarkt, bieten ein Kuchen-
buffet am Elternsprechtag an, machen Informations
abende für Eltern, richten das Schulabschlussfest aus 
und last but not least stellen wir mit tatkräftiger Unter-
stützung des EC Götzens, der Angry Angels, der Götzner 
Bäuerinnen, des Elternbeirats des Kindergartens sowie 
der Gemeinde den legendären Götzner Familienfasching 
auf die Beine. Der nächste Faschingsumzug wird am  
10. Februar 2024 stattfinden.

Der Elternverein der 
Volksschule Götzens 
stellt sich vor

Götzner Familienfasching

Eltern-Kind-Flohmarkt

Sportfest
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Neuerscheinung: 
Krippen aus 
Götzens
250 Jahre Krippenbewegung,  
Visionen, Kunst und Tradition

Mit dreijähriger coronabedingter Ver-
spätung erscheint im Herbst 2023 
das Buch „KRIPPEN aus GÖTZENS“. 
Dieser Hardcover-Band (ISBN 978-3-
200-08555-8) hätte zum Anlass 
des 111-jährigen Vereinsjubiläums 
2020 verwirklicht werden sollen.

Das Werk erscheint im Eigenverlag 
des Krippenverein Götzens und be
schreibt in verschiedenen Abschnit-
ten 250 Jahre Krippenbewegung 
mit der Entstehung von Papierkrip-
pen und Tuchbergen, die Visionen  
alter Krippennarren, Krippenbauer 
und Volkskünstler und übermittelt 

Einblicke in die Jahre seit der Grün
dung des Krippenvereines 1909 bis 
heute. Es gibt erstmals einen Über-
blick von alten, erhaltenen und 
vorhandenen Krippen in Götzens, 
sowie eine Bestandsaufnahme der 
neuen Werke.

Dieser Text-Bildband (240 Seiten) 
ist mit über 600 Abbildungen reich-
lich bebildert und ist nicht nur für 
Götzner Krippenfreunde interes-
sant, sondern eine Fundgrube mit 
vielen Anregungen und Motiven für 
alle Krippenbauenden, Schnitz
enden und Hintergrundmalenden.

Das Buch „KRIPPEN aus GÖTZENS“ 
mit seinen 240 Seiten gibt Einblicke 
in die Entwicklung sowie die Ge
schichte eines der ältesten, tradi-
tionellen Krippendörfer Tirols. Es 
zeigt die Vielfalt der Krippenkunst 

und gibt vor allem einen Einblick in die 
heutige Krippenkultur und lässt damit 
jedes Krippenfreunde-Herz höherschlagen.

Das Buch ist ab 25. November 2023 
erhältlich bei (Buchpreis: € 33,– /
ohne Versand und Verpackung):

Krippenverein Götzens:
postmaster@krippenverein-goetzens.at

Obmann: Kurt Eigentler
T 0699 / 11 86 9709
eigentler.kurt@gmx.at

Obmann-Stellvertreter: Thomas Gruber
T 0680 / 50 35 146 
thomas.gruber05@outlook.com

Krippenpfleger: Günther Reinalter
T 0699 / 13 28 0256 
g.reinalter@aon.at

Ende August starteten wir 
wieder mit unserem Krippen­
baukurs, in dem heuer zehn 
Krippen gebaut werden.

Diese werden zusammen 
mit den in den Vorjahren 

gebauten Krippen bei unserer 
großen Krippenausstellung im 
Gemeindezentrum Götzens 
am 25. und 26. November 
gezeigt. Im Rahmen dieser 
Ausstellung wird auch das 
Buch „Krippen aus Götzens“ 
bei einer feierlichen Buch-
präsentation am 25. Novem-
ber 2023 um 20.00 Uhr 

präsentiert. Die Veröffentli-
chung des Buchs musste pan-
demiebedingt mehrfach ver-
schoben werden, ursprünglich 
war die Veröffentlichung für 
das Jahr 2020 zum „111-jähri-
gen Vereinsjubiläum“ geplant.

Zur Buchpräsentation 
und zur Krippenausstel­
lung lädt der Krippen­
verein herzlich ein und 
freut sich auf Euren  
Besuch!

Für das leibliche Wohl ist im 
Krippen-Café gesorgt!×

Zehn Krippen und ein Buch 
Krippenverein Götzens

AB

25. NOVEMBER 

ERHÄLTLICH!
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KONTAKT & INFO
www.krippenverein-goetzens.at

Am 31. August fuhren 43 Senior:innen ins Brixental nach Hopfgarten. Der  
Obmann der Hopfgartner Senioren KR Josef Decker organisierte für uns eine 
Führung in der Pfarrkirche (Dom vom Brixental), wo uns der „Domorganist“ 
Manfred Hammer mit seinem eindrucksvollen Orgelspiel begleitete. Es war 
eine wunderbare Gelegenheit die Pfarrkirche so kennenzulernen. Herzlichen 
Dank noch einmal an Ing. Ernst Huber, KR Josef Decker und dem Mesner, der 
für die Beleuchtung extra in die Kirche kam.

Anschließend fuhren wir in zwei Etappen mit der Bergbahn auf die Hohe 
Salve, wo wir zuerst die höchst gelegene Wallfahrtskirche Österreichs (das 
Salvenkirchlein) besuchten, eine Gipfelumrundung machten und uns dann 
in der Gipfel-Alm Salvena zum gemeinsamen Mittagessen einfanden. Das 
Wetter war durchwachsen, servierte uns aber dafür eindrucksvolle Stim-
mungen. Wir wurden bestens mit Speis und Trank versorgt und so machten 
wir uns nach einem geselligen Beisammensein wieder mit der Bahn auf den 
Weg Richtung Talstation nach Hopfgarten.
Hier wurde noch ein kurzer Zwischenstopp für eine süße Nachspeise bei der 
Talstation eingelegt und dann ging es wieder heimwärts Richtung Oberland 
nach Götzens. Es war ein gelungener Tag und wir nahmen viele neuge-
wonnene Eindrücke mit nach Hause. × Reinhard Holy, Obmann

Ausflug nach Hopfgarten 
und auf die Hohe Salve 
Götzner Senior:innen

Die Arbeiten an den Krippen haben bereits Ende
August begonnen.

SA, 25. November 2023 
— 13.00–18.00 Uhr · Ausstellung im  
	 Gemeindezentrum 
— 20.00 Uhr · Buchpräsentation mit  
      Krippele-Hoangart 
 
SO, 26. November 2023 
— 10.00–18.00 Uhr · Ausstellung mit 	
	 Präsentation der Dorfkrippe / Buchverkauf 
— 17.00 Uhr · Verlosung von 3 Krippen  
	 und Büchern

TERMINVORSCHAU

47

V
E

R
E

IN
S

L
E

B
E

N
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Am 15. Juli führte die Kameradschaft 
Götzens ein Bezirksstockturnier durch, 
bei der 10 Mannschaften aus dem Bezirk 
Innsbruck Land teilgenommen haben.

Besonders erfreulich war, dass unser 
Präsident Mag. Franz Xaver Gruber es 

sich nicht nehmen ließ und diese Veran-
staltung mit seinem Besuch beehrte.

Nach hartem Kampf und viel Schweiß bei 
Temperaturen an die ca. 37°C gab es fol-
gende Ergebnisse:

1. Kameradschaftbund Götzens 
Kerschner Manuel, Winkler Roman, Aben-
tung Othmar
2. Hall 1, 3. Jodock 1, 4. Jodock 2, 
5. Navis, 6. Axams, 7. Matrei 1, 8. Be
zirksverband, 9. Matrei 2, 10. Hall 2

Ein großes Dankeschön unseren Spon-
soren für die Preise, Geschenkskörbe und 
Sachspenden:
BGM Josef Singer, Kaufhaus Eigentler, 
Bezirksobmann Uli Apperle, Mitglied 
Paul Abenthung, Hauptmann Gerd Haller,  
Obm. Stv. Helmut Haller, Obmann  
Walter Lechner.

Ein besonderes Vergelt's Gott unsern 
fleißigen Mitarbeitenden, ohne deren Hilfe 
solch eine Veranstaltung nicht durch-
geführt werden könnte. × Walter Lechner,  

Obmann

Bezirksturnier und Ehrungen 
Kameradschaftsbund Götzens

Ehrungen –  
Kirchenpatrozinium

Traditionell werden am Kirchenpatrozinium „ Peter 
und Paul“ verdienstvolle Persönlichkeiten des 
Vereines Kameradschaft Götzens (KBG) geehrt. 
Geehrt als kleines Dankeschön für die geleistete  
Arbeit im Verein. Es war für uns eine besondere Ehre, 
dass Tiroler Kameradschaftsbund-Präsident Mag. 
Franz Xaver Gruber die Ehrungen durchgeführt hat. 
Herzlichen Dank dafür. Ein großes Vergelt's Gott 
auch an BGM Josef Singer, der für die Anliegen un-
seres Vereines stets ein offenes Ohr hat. 

Ehrungen wurden auch vom Schwarzen Kreuz, für 
die langjährige Tätigkeit als Friedhofsammler zu Aller-

heiligen, verliehen. Die Verleihung dieser Ehrungen wollte 
der Ehrenpräsident des Tiroler Kameradschaftsbunds und 
Landesgeschäftsführer des schwarzen Kreuzes Hermann 
Hotter persönlich übernehmen. Leider war er im letzten  
Augenblick verhindert. Er wurde durch unseren Präsi-
denten vertreten. 

Der KBG gratuliert allen ausgezeichneten Mitgliedern und 
bedankt sich für die Treue und hervorragende Arbeit im 
Verein.

Zum Abschluss möchte ich mich bei unserem ehemaligen 
Schriftführer und langjährigen Fahnenbegleiter der 
Landesstandarte Bezirksobmann Uli Apperle auf das herz
lichste für seine Arbeit und Einsatz bedanken. Wir sind 
stolz auf Dich. × Walter Lechner, Obmann

KONTAKT
Kameradschaftsbund Götzens
www.tiroler-kameradschaftsbund.at/ 
kameradschaft-goetzens

48

V E R E I N S L E B E N



KONTAKT
Kameradschaftsbund Götzens
www.tiroler-kameradschaftsbund.at/ 
kameradschaft-goetzens

Die neue Saison begann wie jedes Jahr mit dem 
Trainingswochenende für den gesamten Verein.
Von Freitag bis Sonntag gab es für alle Altersklassen 
– von der Laufschule bis zur Kampfmannschaft – 
sowohl Trocken- als auch Eistrainings, Teambildung­
seinheiten, umfassende Verpflegung und viel Spaß.

Das neue LED-Licht in der Eishalle und die super auf-
bereitete Eisfläche waren ein weiteres Highlight – 
danke an die Gemeinde und für die gute Zusamme-
narbeit mit dem Eismeister-Team von Hanspeter 
Singer.
Ein Programmpunkt war auch das Fotoshooting für 
alle für das Sticker-Album, das der Verein heuer ab 
Ende November in Umlauf bringen wird. 

Am 30. September fand der Tag der offenen Tür statt, 
bei dem alle Interessierten bei Live-Musik, Hüpfburg, 
Kinderschminken, Tombola, Schnuppern on Ice etc. 
Einblicke in und umfassende Information über Verein 
erhalten haben. 
Besonders war die Vorstellung des neuen Vereins-
Maskottchens, dem „GÖTZI“ und ein Überraschungs­
geschenk für die Kleinsten: ein wunderschönes Mal­
buch, in dem unser GÖTZI den Eishockeysport und 
seine Ausrüstung in unterhaltsamer Weise präsen
tiert. 

Der Verein nimmt wie jedes Jahr an den Learn-to-
Play-Turnieren für U7 und U9 und an allen diversen 
Landesliga-Meisterschaften der oberen Nachwuch­
saltersklassen des Tiroler Eishockey Verbandes (U15 
und U17 als Spielgemeinschaft mit Zirl) teil. 

Aufgrund der guten Erfahrungen in der vergangenen 
Saison in der bayrischen Landesliga, an der wir ge-
meinsam mit Zirl als TEAM TIROL mit der U17 antrat, 
spielen wir heuer zusätzlich und ebenfalls in Kooper-
ation mit Zirl als TEAM TIROL auch in den Altersklas-
sen U15 und U13 in Bayern mit. Dies ist nicht nur 
eine sportliche Weiterentwicklung, sondern die Spiele 
gegen neue Mannschaften und die Auswärtsfahrten 
nach Bayern sind für die Kinder immer auch ein Er-
lebnis.

Eine weitere Neuerung stellt die Bildung einer  
2. Kampfmannschaft dar. Diese wird im Hockeycup 
Tirol um Punkte kämpfen und bietet sowohl Spiel-
er:innen, die aus der U17 kommen die Möglichkeit, 
sich für die 1. Kampfmannschaft weiterzuentwickeln 
als auch Spieler:innen, die nicht mehr auf dem hohen 
Niveau der 1. Kampfmannschaft spielen wollen die 
Möglichkeit, dem Verein sportlich erhalten zu bleiben.
Durch den zusätzlichen Kabinenbedarf war auch eine 
Container-Erweiterung notwendig, die über die Som-
mermonate weitgehend in Eigenregie durchgeführt 
wurde.

Die 1. Kampfmannschaft möchte heuer zumindest 
wieder das Play-Off in der Tiroler Landesliga er
reichen und hier dem einen oder anderen Großen der 
Liga ein Bein stellen. Als Trainer konnte der Verein mit 
Dieter Strobl, der auch dem Nachwuchs mit seiner Er-
fahrung zur Seite stehen wird, einen ausgezeich-
neten Eishockey-Fachmann gewinnen und auch der 
heurige Kader spricht für hochklassige und span-
nende Spiele in der neuen Saison.

Wie immer können sich Interessierte Jugendliche ab 
vier Jahren jederzeit zu einem Schnuppern melden 
bei: Michaela Pasquazzo, T 0676 / 53 18 822 oder per 
E-Mail unter: michaela.pasquazzo@gmx.at ×

Eishockeyverein 
EC Götzen

KONTAKT & INFORMATIONEN
michaela.pasquazzo@gmx.at
T 0676 / 53 18 822
www.ecgoetzens.com

Das druckfrische GÖTZI-Malbuch 
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Theraterverein

Gelungener 
Herbstausflug

Bei wunderbarem Kaiserwetter fand am Samstag, 
den 09. September der Herbstausflug des Theater­
verein Götzens statt. Urlaubsbedingt war es nur eine 
kleine, aber feine Gruppe unseres Vereins. 

Über den „Butterbründlsteig“ ging es hinauf zur  
Birgitzer Alm, wo wir ein Wahnsinns-Frühstück mit  
allerlei Gerichten einnahmen. Später verwöhnte uns 
Sonja mit ihrem Team mit Köstlichkeiten aus der 
reichhaltigen Karte und wir promenierten auf der 
Sonnenterrasse bis in die späten Abendstunden. Ein 
sehr gemütlicher und lustiger Tag fand sein Ende auf 
der Terrasse des Sportcafé Götzens. 
Wir bedanken uns bei allen, die dabei waren und 
ganz besonders bei Sonja und ihrem Team für die 

Rodelverein Götzens

Der Götzner Rodelverein hielt am Nachmittag des  
12. August bei herrlichem Sommerwetter seine 
Jahreshauptversammlung bei der Agrarschupfe  
am Götzner Berg ab. 

Der Obmann wartete mit der Eröffnung der Versamm
lung etwas zu, da einige Radfahrer:innen und Wander-

er:innen noch unterwegs waren. Dann begrüßte Obmann 
Thomas Prader alle Anwesenden und präsentierte seinen 
Bericht über die Vereinstätigkeiten des Götzner Rodel
vereines im abgelaufenen Jahr. Danach bat er VBGM  
Michael Schallner um ein paar Worte. 

Dieser bedankte sich für die Einladung und gab an, dass 
die Gemeindeführung sehr froh sei, dass es in Götzens  
gut funktionierende Vereine gebe, denn diese würden das 
gesellschaftliche und soziale Leben in der Gemeinde sehr  
beleben und bereichern. Die Gemeindeführung unterstütze 
daher die Vereine sehr gerne. Er wünsche dem Verein alles 
Gute und werde sich weiterhin für die Vereine in Götzens 
einsetzen. 

Nach Ende der Versammlung waren unser Grillmeister 
Christian Wieser und seine Monika sehr gefordert, da alle 
gleichzeitig mit Gegrilltem, Salat etc. versorgt werden  
wollten. Etwas besser hatte es da Peter Mair, der sich für  
Kaffee und Kuchen etwas Zeit lassen konnte. Danach gab 
es von ihm bzw. Peter Mair Junior noch ein Schnapsl.

Offensichtlich gefiel es allen sehr gut, da viele bis in die 
Abendstunden blieben und sich angeregt unterhielten. 
Auch den Kindern dürfte es sehr gut gefallen haben. 

Viele Mitglieder des Götzner Rodelvereines waren auch 
heuer wieder sportlich sehr aktiv. Radfahren und Wandern 
waren unsere Hauptsportarten und das Gesellschaftliche 
danach kam auch nicht zu kurz. Nach einem doch recht 
regnerischen Frühjahr verwöhnt uns momentan der Spät-
sommer und daher haben wir heuer noch einiges an 
Touren geplant. ×
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Hornschlittenclub Götzens

Knödelfest und Ausblick

Aufgrund der schlechten Wettervorhersage mussten wir un-
ser Knödelfest auf Samstag, den 25. August verschieben. 
Der Wettergott belohnte uns an diesem Tag mit strahlendem 
Sonnenschein und es wurde zur Freude aller Beteiligten und 
Besucher:innen ein gelungenes Fest.
Ganz herzlich möchten wir uns bei BGM Josef Singer und der 
Gemeinde Götzens für die Unterstützung bedanken. 
Ein großes Dankeschön auch an alle unsere fleißigen 
Helfer:innen ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre.
Am 02. September fand das Gedächtnisturnier von Dominik 
Jenewein statt. Unser Hornschlittenclub war natürlich dabei 
und wir erreichten den 7. Platz.

Speck- und Käsewatten
MI, 25.–SA, 28. Oktober 2023, 18.00 Uhr
Sportcafé Götzens

Von 25. bis 28. Oktober, ab 18.00 Uhr findet das Speck- und 
Käsewatten im Sportcafé Götzens statt. Über eine zahl­
reiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. ×

	·

sensationelle Bewirtung sowie bei Gerhard mit Team 
für den außerordentlich netten Empfang und das 
gemütliche Ausklingen unseres Ausflugs. 
All unseren Mitgliedern wünschen wir einen wunder-
baren Herbst und dürfen auf unsere Jahreshaupt
versammlung am 13. Oktober hinweisen.
× Der Vorstand Theaterverein Götzens

Das Knödelfest wurde Dank strahlendem Wetter und zahl- 
reicher Unterstützung ein Erfolg.

BGM Josef Singer und Obmann Andreas Jenewein

Gedächtnisturnier von Dominik Jenewein
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Der Skiklub Götzens ist mit dem alljährlichen Kondition­
straining in der Turnhalle bereits auf dem Weg in die neue 
Wintersaison 2023–2024.

Mit Schulbeginn im Herbst 2023 startete sogleich das 
Konditionstraining des Skiklub Götzens. Die Vor-

freude der Kinder auf das Training war wieder groß und so 
war die erste Trainingseinheit gleich in der ersten Schul-
woche gut besucht. In gewohnter Form findet jeweils am 
Freitag zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr dieses vorbe
reitende Training im Turnsaal der Volksschule Götzens 
statt. Pro Altersgruppe wird jeweils für eine Stunde geturnt 
und geschwitzt. Im Vordergrund dieser Trainingsform ste-
hen Spiel und Spaß, jedoch werden die Kinder auch spe
zifisch auf die Anforderungen des Wintertrainings vorbe
reitet. Speziell koordinative und kognitive Fähigkeiten 
sowie Schnelligkeit werden durch spielerische Übungen 
gefördert.

Für den professionellen und pädagogischen Aufbau und 
die Trainingsplanung sorgen die Trainer des Skiklub 
Götzens, welche insbesondere im Bereich Kinder- und 
Jugendskirennlauf an der Bundessportakademie Inns-
bruck ausgebildet wurden. Zudem sorgt das persönliche 
Kennenlernen der Kinder untereinander sowie der Trainer 
bei diesem Trockentraining für einen positiven Neben
effekt.

Je nach Schneelage plant der Skiklub Götzens das Winter-
training wieder nach den Weihnachtsfeiertagen zu starten. 
Dann wird wieder auf der Götzner Abfahrt fleißig trainiert. 

Hier erlernen die Kinder die grundlegenden technischen 
Voraussetzungen für den Alpinen Skirennsport. Vor allem 
wird bei spaßigen Freifahreinheiten an der Technik gearbe-
itet. Zusätzlich wird durch Kurssetzungen auf das Fahren 
von Rennen vorbereitet. Besonders motivierte Kinder kön-
nen bereits im Herbst mit dem Schitraining beginnen und 
am Programm der Trainingsgemeinschaft westliches Mittel-
gebirge teilnehmen. Hierbei trainieren ausgewählte Kinder 
der Skiklubs Mutters, Natters, Götzens und Axams in einer 
gemeinsamen Trainingsgruppe. Über die Wintermonate fin-
den bis zu drei Trainingseinheiten wöchentlich statt.

Die Anmeldung für das Training des Skiklub Götzens ist 
noch möglich und kann auf der Website des SK Götzens 
unter www.sk-goetzens.com erfolgen. × Stephan Mair, Schrift-

führer Stv.

Start der Trainingssaison 
beim SK Götzens NEWS & KONTAKT

www.sk-goetzens.com

Installationen und Anlagenbau
Gas-Wasser-Heizung/Klima

NAGL & Söhne GmbH  Metzentaler 7, 6094 Axams
Telefon +43 664 16 14 133 | E-Mail: office@nagl-inst.at

Ausführung
Wartung

Reparatur
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Die neue Saison in der Landesliga hat begonnen und wir 
sind mit vier Siegen und einem Unentschieden in den er­
sten fünf Runden äußerst erfolgreich in diese gestartet. 

Neben zuletzt sehr erfolgreichen Spielen der Kampf-
mannschaft konnten wir am Samstag den 02. Sep-

tember wieder das „Dominik Jenewein Gedächtnisturnier“ 
durchführen. Dominik war jahrelang Kapitän und Stütze 
unserer Mannschaft und durch seine liebenswerte und 
hilfsbereite Art auch ein Fixpunkt unseres Vereinslebens. 
Im Andenken an ihn wurde dieses Turnier ins Leben 
gerufen. 

Heuer meldeten sich wieder zahlreiche Mannschaften zur 
Teilnahme an und neben dem aktiven Turniergeschehen 
gab es viel Spaß und Unterhaltung auf und neben dem 
Fußballplatz. Nach dem Grunddurchgang in zwei Gruppen 
wurden die Platzierungsspiele ausgetragen. Im kleinen  
Finale trafen die Angry Angels und der FC Wadenbiss auf
einander, hier konnten sich die Angry Angels durchsetzen 
und das Spiel souverän für sich entscheiden. 

Im Finale standen sich „Hangover Wipptal“ und der  
„FC Dornach“ gegenüber. Nach einer ausgeglichenen, aber 
kampfbetonten Spielzeit konnte die Mannschaft von Hang-
over diese mit 2:0 für sich entscheiden und den begehrten 
Wanderpokal mit nach Hause nehmen. 

Das äußerst fair geführte und fast verletzungsfreie Turnier 
fand bei Speis und Trank einen gemütlichen Ausklang. 

Wir gratulieren allen Siegern und möchten uns bei allen 
Mannschaften, Fans, Besucher:innen und vor allem den 
Helfenden bedanken, ohne die dieses Event nicht möglich 
wäre.
Wir hoffen auf ein gemeinsames Wiedersehen in der Pro
licht Arena, um uns bei den Heimspielen unserer Mann-
schaften über weitere Erfolge freuen zu können. ×

Endergebnisliste Dominik Jenewein Gedächtnisturnier 
2023:
1.	 Hangover Wipptal
2.	 FC Dornach Axams
3.	 Angry Angels
4.	 FC Wadenbiss
5.	 Altherren Schönberg
6.	 Die Brasilianer
7.	 Hornschlitten 1B
8.	 Binis
9.	 Altherren Westliches Mittelgebirge
10.	 Götzner Hof
11.	 Freiwillige Feuerwehr Götzens

Erfolgreicher Saisonstart
SV Raiba Götzens

Turniersieger 2023 „Hangover Wipptal“

KONTAKT
SV Raiba Götzens
Andy Knapp: T 0677 / 63 11 3431
vereine.oefb.at/SvGoetzens/News
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Die diesjährigen internen Einzel- und Doppel
vereinsmeisterschaften wurden von 24. bis  

26. August und von 31. August bis 02. September 
ausgetragen. Bei idealem Wetter und dank der neuen 
Flutlichtanlage konnten alle Bewerbe ohne Verzö
gerung durchgeführt werden. Die Finalspiele fanden 
bei sommerlichen Temperaturen im Rahmen unseres 
traditionellen Oktoberfestes am Samstag den  
09. September statt. Vielen Dank der Turnierleitung 
Martin Stegner und Thomas Pichlmann für den  
reibungslosen Ablauf. 

Gespielt wurden in folgenden Bewerben:
	· Damen Einzel: VMS Stefanie Gstader
	· Herren Einzel A: VMS Martin Stegner
	· Herren Einzel B: VMS Michael Messner
	· Herren Doppel: VMS Simon Lanznaster/ 

Markus Lanznaster
	· Mixed Doppel: VMS Stefanie Gstader/Bernd  

Weiglhofer
	· Herren Senioren Doppel: VMS Charly Weger/ 

Peter Singer

Kindervereinsmeisterschaften
Unsere Kids kürten ebenfalls im Rahmen des 
Oktoberfestes in drei verschiedenen Bewerben ihre 
Vereinsmeister:innen. Die Kleinsten sammelten 
fleißig in einem eigens aufgebauten Stationsbetrieb 
mit unterschiedlichen Ballspielen und Geschicklich-
keitsübungen ihre Punkte. Der Meister in der U9 
Spielklasse wurde auf dem Redcourt (Kleinfeld) er-
mittelt und bei unseren U13 Mädels gab es im Finale 
eine knappe Champions-Tiebreak-Entscheidung.
 
Ergebnisse:

	· Bambini: VMS Theresa Reitshammer
	· U9 (gemischt): VMS Samuel Schuler
	· U13 (weiblich): VMS Mia Lanznaster

Wir gratulieren allen Vereinsmeisterinnen und  
Vereinsmeistern! ×

Unsere Kleinsten hatten viel Spaß beim Stationsbetrieb.

U13

Gruppe U9

Die Teilnehmer:innen der Gruppe Bambini

Vereinsmeister-
schaften 2023
Tennisclub Götzens

NEWS & KONTAKT
www.tc-goetzens.at
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	·

U13

Gruppe U9

Tennisclub Götzens

Pächter:in für Clublokal gesucht

Der Tennisclub Götzens sucht ab der Spielsaison 
2024 eine/n Pächter:in zur Bewirtung des Clublokals, 
welches als Betriebsanlage „Imbiss-Lokal“ geführt 
wird.

Unser Lokal samt Küche ist voll ausgestattet und 
verfügt über 30 Verabreichungsplätze und eine große 
Terrasse mit weiteren 30 Sitzplätzen. Neben der  
üblichen Bewirtung der rund 200 Vereinsmitglieder 
umfasst das Tätigkeitfeld des Pächters/der Pächterin 
auch die Kabinen- und Duschreinigung. Die Über- 
lassung unserer Betriebsanlage erfolgt unentgeltlich. 
Die Reinigungsarbeiten der Kabinen und Duschen 
werden entlohnt.

Wir erwarten uns:
	· Nachweis einer entsprechenden Konzessions-

berechtigung
	· Einhaltung der vereinbarten Öffnungszeiten und 

Reinigungstätigkeiten
	· Bereitstellung eines kleinen Speisenangebotes 

während des gesamten Spielbetriebes und an 
Meisterschaftstagen, Vereinsveranstaltungen 
usw. erweitertes Speisenangebot

	· Grundputz des Pachtlokales am Ende der Saison

Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten liegen je nach Witterung von Mitte 
April bis Mitte Oktober und richten sich nach den  
gesetzlichen Bestimmungen der Sperrzeiten
verordnung. Die genauen Öffnungszeiten und  
eventuelle Ruhetage werden individuell vereinbart.

Bewerbungen bitte schriftlich an: TC Götzens,  
Obmann Gert Haller unter office@tc-goetzens.at.
Telefonische Rückfragen: T 0650 / 44 19 424 ×
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Im Herbst sammelt unser Götzner 
Oachkatzerl ganz fleißig Nüsse und 
Leckeres für den Winter und springt 
eifrig hin und her (4-mal). 

Erwischt du es? 

s’OACHKATZERL



M DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT / VEREIN / VERANSTALTER

OK
T

DI 17 17.00 Uhr Gesundes Götzens – Seh- und Hörtest
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Gemeinde Götzens

SA 21 15.00 Uhr Kasperltheater
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Kath. Familienverband

SO 22 19.00 Uhr Jubiläumskonzert – Über die Zeit
Ort: Wallfahrtskirche Götzens
Cultura Sacra

MI 25 14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum
Tiroler Seniorenbund

MI 25 20.00 Uhr Jungbauernball
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Jungbauern

NO
V

FR 03 15.00 Uhr Tanz-Café
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Pensionistenverband

MI 08
MI 22

14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum
Tiroler Seniorenbund

FR 10
SA 11

18.30 Uhr 12. Götzner Tuifltreffen
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Tuiflverein Götzens

SA 18 20.00 Uhr Gabriel Castaneda „Hardi Gatti“
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Kulturwerk Axams

MO 20 09.00 Uhr Eltern-Baby-Treff
Ort: Familienpraxis Mittelraum
Eigentler Andrea – Gemeinde Götzens

SA 25
13.00 Uhr

20.00 Uhr
Krippenausstellung

Buchpräsentation „Krippen aus Götzens“ mit Krippele-Hoangart
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Krippenverein

SO 26
10.00 Uhr

17.00 Uhr
Krippenausstellung mit Präsentation Dorfkrippe und Buchverkauf

Verlosung von drei Krippen und Bücher
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Krippenverein

MO 27 08.30 Uhr Götzner Markttag Ort: Götzens Dorf

DI 28 18.00 Uhr
Vortragsreihe „Gesundes Götzens – 

Entlastung für pflegende Angehörige“
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Gemeinde Götzens

DE
Z

SO 03 17.00 Uhr
Familienadvent – Adventspaziergang und 

Adventmarkt (Musikpavillon)
Treffpunkt: Musikpavillon
Gemeinde Götzens

SO 03 16.00 Uhr Musik und Brauchtum am 1. Advent – Benefizveranstaltung
Ort: Gemeindezentrum Götzens
enzianer EV

DI 05 18.00 Uhr Nikolaus- und Tuiflumzug
Ort: Dorfplatz Götzens
Tuiflverein Götzens

MI 06
MI 20

14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum
Tiroler Seniorenbund

SO 10 17.00 Uhr
Adventklänge mit der Musikkapelle Götzens und 

Adventmarkt (Musikapavillon)
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Gemeinde Götzens

SO 17 17.00 Uhr Adventsingen und Adventmarkt (Musikapavillon)
Ort: Wallfahrtskirche Götzens
Gemeinde Götzens

MO 18 09.00 Uhr Eltern-Baby-Treff
Ort: Familienpraxis Mittelraum
Eigentler Andrea – Gemeinde Götzens

SO 24 15.00 Uhr Weihnachtsfilm
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Gemeinde Götzens

FR 29 15.00 Uhr Tanz-Café
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Pensionistenverband

JÄ
N

FR 05 20.00 Uhr
Neujahrskonzert 

mit dem Kammerorchester Instrumenti

Ort: Gemeindezentrum Götzens
Kartenvorverkauf online unter
www.oeticket.com

Mehr zu Veranstaltungen, Fotogalerien oder Vereinen online unter:  www.goetzens.tirol.gv.atBESUCHEN SIE UNS ONLINE!

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

 

DA IST WAS LOS!

SCHAU VORBEI,

SEI DABEI!

O K T  2 3 	
J Ä N  2 4


